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Am 1. Juni ist Straßenfest in Falkenstein
Es ist wieder soweit! Straßenfest in 
Falkenstein - Komm in die Stadt -
Natürlich steht unser Fest an diesem 
Tag unter dem Motto „Kindertag“.
Unter anderem ziehen  Stelzenläufer 

- Märchenerzähler - Seifenblasenfee 
und Troll durch unsere liebevoll 
gestalteten Straßen. Wer den Ner-
venkitzel bevorzugt, versucht sich 
am Strickleiterklettern und kann 

danach im Bilderbuchkino oder 
den zahlreichen Straßenkaffees 
entspannen. Am Abend gibt es Live 
Musik und Unterhaltung, lasst uns 
auch in diesem Jahr einen unver-

gesslichen Tag erleben!
„Gemeinsam können wir bewegen“
Ihre Korinna Ernst

Was gibt es Neues zu 
berichten im Gewerbe-
verein Falkenstein?
In den letzten Wochen hat sich 
viel getan. Es gab ein Treffen 
mit Vereinen der Stadt unter 
dem Motto „Gemeinsam kön-
nen wir bewegen!“
In Falkenstein und Umge-
bung gibt es ca. 70 Vereine, 
die aktiv arbeiten! Für uns 
war es wichtig, den Anfang 
zu machen und eine Verbin-
dung zu schaffen, dies ist uns 
an diesen Abend gelungen. 
Über die Idee, einen „Tag der 
Vereine“ zu gestalten, wurden 
auch Verknüpfungen und 
Gespräche untereinander 
geführt.
Unter der Aussage „ Wir ha-
ben etwas zu bieten, es lohnt 
sich hin zu gehen!“ haben wir 
das erste Treffen mit einem 
guten Fazit und Wiederho-
lungspflicht im Gedächtnis. 
Gleich eine Woche später 
folgte das Treffen mit schon 
bestehenden Mitgliedern. 
Auch hier wurden viele Ideen 
für unsere Stadt diskutiert 
und für die Umsetzung frei 
gegeben. Im anschließenden 
Gewerbe-Stammtisch konn-
ten schon die ersten Ergeb-
nisse vorgestellt werden. Ein 
neuer Internetauftritt ist in 
Arbeit. Natürlich ist auch 
unser Straßenfest am 1.6.2019 
in voller Vorbereitung! Dan-
keschön an alle, die uns unter-
stützen! „Gemeinsam können 
wir bewegen!“
Ihre Korinna Ernst
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Ekkehard Glaß
(voc/git)

Joachim Otto
(key/perc)

STADT FALKENSTEIN/VOGTL.
Falkenstein - Stadt mit Charakter

Einlass: 18.30 Uhr
Eintritt: 10,00 €
Vorverkauf im Rathaus Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1

 Aal am Stil, 2019
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Liebe Leser des Falkensteiner Anzei-
gers, liebe Falkensteiner!
Große Ereignisse werfen ihre Schat-
ten voraus. Am 3. Oktober 2019 
begeht die evangelisch-lutherische 
Kirche Falkenstein ihr 150-jähriges 
Jubiläum. Vom Sonnabend, dem 28. 
September 2019 bis zum Sonntag, 
dem 6. Oktober 2019 (Erntedank-

fest) finden verschiedene Veranstal-
tungen statt. Am 3. Oktober 2019, 
dem Tag der Deutschen Einheit, 
findet ein Festgottesdienst zum 
Kirchweihjubiläum mit unserem 
sächsischen Landesbischof Dr. 
Rentzing um 10:00 Uhr statt. Ein 
Vortrag zur Geschichte unserer 
Kirche wird am Sonnabend, dem 
5. Oktober um 17:00 Uhr mittels 
einer Power-Point-Präsentation 
gehalten (die moderne Technik er-
setzt den früheren Diavortrag). Im 
Falkensteiner Heimatmuseum wird 
in einer Sonderausstellung vom 
Sonnabend, dem 7. September 2019 
bis zum Sonntag, dem 20. Oktober 
2019 viel Interessantes zur 150- jäh-
rigen Geschichte der Falkensteiner 
Kirche zu lesen und zu sehen sein. 
Vielleicht haben Sie zu Hause in Al-
ben oder Diakästen alte Bilder von 
der Kirche - ob von außen oder von 
innen. Wir suchen z.B. noch Bilder 
von 1966, als die Kirche innen re-

noviert und die alte Orgel sowie die 
2. Empore abgerissen wurden. Es 
wäre schön, wenn Ihre Bilder zum 
Gelingen unserer Ausstellung im 
Museum und dem Vortrag zur Ge-
schichte unserer Kirche beitragen 
würden. Ansprechpartner: Andreas 
Rößler, Clara- Zetkin- Str. 32 08223 
Falkenstein; Tel.: 03745/72326; Mail: 
andreas-roessler@gmx.de
Bild: Ausschnitt einer Postkarte der 
ev.-luth. Kirche in Falkenstein um 
1910. Die roten Kreise markieren 
die Standorte der Fialen.
Auf dem Bild sehen Sie die Kirche 
mit all den kleinen gotischen türm-
chenartigen Aufsätzen, den Fialen. 
Sie befanden sich auf dem Turm-
kranz, am Turm, an den Dachenden 
der Seitenschiffe und am Eingangs-
portal. Schon 1876 riss der Sturm 
eine Fiale von der Kirche, ebenso 
1903 bei einem orkanartigen Sturm. 
Die Fialen wurden vom Turmkranz 
entfernt, waren sie doch durch 
Herabstürzen eine unmittelbare 
Gefahr für die Kirchenbesucher. Die 
vier großen Fialen am Turm wurden 
mit Eisen zum Turm gesichert, die 
verbleibenden Türmchen an den 
Seitenschiffen mit Blechhauben 
geschützt und die zwei an der Dach-
spitze mit einem auf der Dachspitze 
mit einem auf der Kante stehenden 
Würfel versehen. 1995 wurde das 
Eingangsportal restauriert. Das 
fehlende Kreuz oben wurde eben-
so wie die zwei fehlenden Fialen 
rechts und links erneuert. An der 
Kirche befinden sich noch vor den 
Geländern zu den Seiteneingängen 
der Kirche zwei Säulen, man kann 
sie auch als Fialen bezeichnen. Die 
rechte wurde schon restauriert 
und die linke wird voraussichtlich 
dieses Jahr zur 150-Jahrfeier wieder 
vollendet werden, wobei schon ein 
fertiges Teil der Steinmetzarbeit im 
Eingangsbereich der Kirche steht.
Der Falkensteiner Heimat- und 
Museumsverein e. V. informiert:
In unserer Kabinettausstellung zei-
gen wir selbstgebaute Modellautos 
eines Falkensteiner Sammlers. Er 
schreibt dazu: „Es werden Modelle 
von Fahrzeugen verschiedener 
Hersteller und Baujahre gezeigt. Bei 
den Autos handelt es sich um Mo-
dellbausätze aus Plastik, meist alle 
im Maßstab 1:25. Diese Bausätze 
bestehen aus über 100 Teilen, wel-
che selber zusammengeklebt und 
lackiert werden müssen. Außerdem 

Wir feiern 
25 Jahre

unter einem Dach

Am 18.05.2019
im Stadtpark Falkenstein

Ab 14.00 Uhr Bastelstraße, Hüpfburg,
Torwandschießen, Foto-Box

15.00 Uhr Zumba-Event mit Diana Schneider

15.45 Uhr Kinder-Judovorführung von IPPON Rodewisch e.V.

16.30 Uhr Modenschau mit Modellen von 

„BananaCut die modemacher“, Inh. Anja Eckstein

Ab 19.00 Uhr „Sunday“ – die Partyband von der Mosel und DJ

Für Süßes, Herzhaftes und Getränke wird gesorgt

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

Meisterbetrieb

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit April freige-
schaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden Ärzte vermittelt, die in 
Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause 
medizinisch versorgen. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf 
/Euronotruf 112 zu alarmieren.

• Betonkeller • Um- und Ausbau
• Außen- und Innenputz • Rekonstruktion
• Bodenplatten • Wärmedämmungverbundsysteme
• Bauen mit ökologischen Baustoffen

Markus Dittrich • Maurer- und Betonbaumeister • Schönauer Str. 23 • 08239 Trieb
Telefon: (03 74 63) 8 81 04 • Fax: (03 74 63) 22 97 54 • Funktel.: 01 73 / 3 75 24 69

www.dittrichbau-trieb.de • info@dittrichbau-trieb.de

HECK - FAHRRADTRÄGER
für VW Bus T4 mit Heckklappe

von privat zu verkaufen

Preis: 125,- €
01 63. 3 22 45 52

B A D | K Ü C H E | H E I Z U N G
H A N D E L S Z E N T R U M

Auerbacher Str. 284 · 08248 Klingenthal · Tel. 037467 22600

Die neue Ausbildung 
bei Rockstroh & Sohn 
Kaufmann/-frau 
im E-Commerce
Jetzt bewerben!

AZUBI 
gesucht!

Mundartlesung im Alten Spital in Falkenstein
am 26. April 2019

wird eine James-Bond-Sammlung 
gezeigt, bei der alle sechs Darsteller 
der Filmreihe mit einem ihrer Fahr-
zeuge als Modell zu sehen sind. Des 
Weiteren noch eine kleine Samm-
lung von Lamborghini-Modellen 
aus Lego- Steinen. Diese sind Ei-
genkreationen.“ Unser Falkenstei-
ner Heimatmuseum hat noch am 
Sonnabend, dem 27. April 2019 und 

am Sonntag, dem 28. April 2019 
jeweils von 14:00 Uhr- 17:00 Uhr für 
Sie geöffnet. Schauen Sie sich diese 
interessante Ausstellung und unser 
Heimatmuseum Falkenstein an. Im 
Mai 2019 hat das Heimatmuseum 
geschlossen.
Andreas Rößler
Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V.

20 Mundartautoren aus dem Vogt-
land, dem Erzgebirge, Thüringen, 
Oberfranken und dem Bairischen 
Sprachraum nehmen an den 8. 
Vogtländischen Mundarttagen 
vom 25. bis 27. April 2019 teil, 
die unter der Schirmherrschaft 
unserer Bundestagsabgeordneten 
Yvonne Magwas stehen. Ziel der 
Mundarttage ist es, Gleichgesinnte 
zusammenzuführen und die Öf-
fentlichkeit für die Mundart und 
deren Wert zu sensibilisieren.
Im Vor wor t zu seinem Buch 
„Horcht ner naus wie’s winseln 
tut“ schreibt Manfred Zill: „De 
Mundart is fer mich e Kulturgut 
grod wie e alts Fachwerkhaus oder 
e buntbemolter Bauernschruek. 
Des muss mer bewahrn u in Ehrn 
haltn! E Sprooch, die ausgstorm is, 
kue kaaner mehr auferstieh lossn. 
En Schruek könnt mer zer Nuet 
noochbaue.“ Treffender kann man 
es nicht formulieren.
Neben Lesungen in verschiedenen 
Bildungseinrichtungen des Land-
kreises werden deshalb auch in 
diesem Jahr wieder zahlreiche 
Mundartveranstaltungen in Mu-
seen, Vereinen, Gaststätten und 
Bibliotheken angeboten.
Im „Alten Spital“, Auerbacher Str. 
1 in Falkenstein findet am Freitag, 
dem 26. April 2019 um 19.00 Uhr 
eine Mundartlesung mit Eber-
hard Navratil (Falkenstein), Sonja 
Keil (Helmbrechts), Renate Röther 
(Sonneberg) und Martina Gutzeit 
(Schönheide) statt. 
Eberhard Navratils Gedichte kün-
den von Bodenständigkeit und 
Heimatverbundenheit. Sonja Keil 
ist hingegen eine Meisterin prä-
gnant-kurzer Texte. Sie wurde 
2009 mit dem „Frankenwürfe“ 
geehrt, der als höchste fränkische 
Auszeichnung für Menschen des 
typischen fränkischen Schlages gilt.

Renate Röther ist die Vorsitzende 
des Arbeitskreises Südthüringische 
Mundart e.V. Sie ist eine exzellente 
Beobachterin und nimmt in ihren 
humorvollen Geschichten gern die 
kleinen menschlichen Schwächen 
aufs Korn. Martina Gutzeit nimmt 
als Gastautorin aus dem Erzgebirge 
bereits seit 2005 regelmäßig an den 
Vogtländischen Mundarttagen 
teil. Sie war viele Jahre Kantorin 
in Schönheide und ist die Grün-
derin der „Schenhader Maad“, die 
gemeinsam mit dem leider bereits 
verstorbenen Pfarrer Schmidt zahl-
reiche Mundartgottesdienste, auch 
im Vogtland, gestalteten. Für ihr 
Lebenswerk hat Bundespräsident 
Joachim Gauck im Jahr 2015 Mar-
tina Gutzeit die Verdienstmedaille 
des Verdienstordens der Bundes-
republik Deutschland verliehen. 
Sie wird mit Liedern, die sie selbst 
geschrieben hat, den Abend zu 
einem besonderen Erlebnis machen.
 Anmeldungen im Kulturamt der 
Stadt Falkenstein, Frau Schönherr, 
Tel.: 03745 741500 sind erwünscht, 
da die Anzahl der Plätze im Alten 
Spital begrenzt ist.
Mundartkreis der	
Vogtländischen Literaturgesell-
schaft	
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Wie lang darf die Kündigungsfrist eines Arbeitsverhältnisses sein?

Anzeige

In Zeiten, in denen die Wirtschaft 
„brummt“, haben Arbeitgeber oft-
mals ein Interesse daran, Mitarbeiter 
im Unternehmen zu halten.
Ab und an werden in diesem Zu-
sammenhang außergewöhnlich 
lange Kündigungsfristen des 
Arbeitsverhältnisses verein-
bart.
Dies hat für die Arbeitgeber den 
Vorteil, Arbeitnehmer länger an sich 
zu binden.
Solange die verlängerte Kündigungs-
frist auch bei einer arbeitgeberseitig 
erklärten Kündigung Anwendung 
findet, sind solche Vereinbarungen 
grundsätzlich zulässig.
Merke: Verlängerte Kündigungs-
fristen müssen, soweit sie für den 
Arbeitnehmer gelten sollen, auch für 
den Arbeitgeber gelten.
Der Arbeitgeberseite wird im Regel-
fall anzuraten sein, die verlängerte 
Kündigungsfrist mit einer Verttrags-
strafenregelung „abzusichern“.

Die entscheidende Frage bleibt, wie 
lange denn nun eine solche verlän-
gerte Kündigungsfrist sein darf.
Das Bundesarbeitsgericht hat in 
Übereinstimmung mit dem Landes-
arbeitsgericht Chemnitz (Urteile vom 
26.10.2017 / 19.01.2016) entschieden, 
dass eine Kündigungsfrist – selbst 
wenn sie für beide Parteien gilt – von 
drei Jahren nicht rechtens ist.
Bei Vereinbarung besonders langer 
Kündigungsfristen ist daher zur 
Vorsicht zu raten. Eine einjährige 
Kündigungsfrist ist im Regelfall 
noch unproblematisch (vgl. BAG vom 
19.12.1991).
Von da ab wird es grenzwertig bzw. 
risikobehaftet. Länger als zwei Jahre 
sollte der Arbeitnehmer durch den 
Arbeitgeber nicht gebunden werden.
Sollten Sie rechtliche Hilfe – nicht nur 
im Arbeitsrecht – benötigen, stehen 
wir gerne zur Verfügung.
Kanzlei
Alberter & Kollegen

RECHTSANWALTS- UND STEUERKANZLEI

ALBERTER & KOLLEGEN
Tätigkeitsschwerpunkte:

Albrecht Alberter † (2015)
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht

Dr. Harald Fichtner
Rechtsanwalt Zulassung ruht
– OB der Stadt Hof

Stephan Gumprecht Arbeitsrecht, Wirtschaftsrecht, Verkehrsrecht
Rechtsanwalt einschließlich Verkehrsordnungswidrigkeiten-,
Fachanwalt für Arbeitsrecht recht, Familienrecht

Uwe Geisler Medizinrecht, Steuerrecht, Zivilrecht
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Steuerrecht
Master in Health and Medical Management

Mandy Krippaly Steuerberatung
Steuerberaterin Betriebswirtschaftliche Beratung

Leonhard Österle Zivilrecht, Steuerrecht, Familienrecht, Erbrecht
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht

Katrin Schettler Steuerberatung
angestellte Steuerberaterin
gemäß § 58 StBerG

Georg Wolfrum Strafrecht, Zivilrecht, Miet- und
Rechtsanwalt Wohnungseigentumsrecht, Familienrecht
Fachanwalt für Strafrecht

Plauener Straße 8 ∙ 95028 Hof ∙ Tel. 0 92 81 - 72 40-0
email: info@alberter.de

www.alberter.de www.blitzerrecht.de

Weitere Niederlassungen:

Auerbach: Helmbrechts: Münchberg Plauen:
Parkstraße 14 Kulmbacher Straße 22 Karlstraße 7 Kasernenstraße 1
08209 Auerbach 95233 Helmbrechts 95213 Münchberg 08523 Plauen
Tel. 0 37 44 - 2 50 10 Tel. 0 92 52 - 2 28 Tel. 0 92 51 - 8151 Tel. 0 37 41 - 7 00 10

Spielvereinigung Grünbach – Falkenstein e.V.

Benefizkonzert kommt Spielplatz zugute

Einladung
zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 25.05.2019 findet 
um 18:30 Uhr in der Kegelbahn 
im Sportlerheim Falkenstein die 
Jahreshauptversammlung der Spiel-
vereinigung statt. Hierzu lädt der 
Vorstand alle Vereinsmitglieder 
recht herzlich ein. Die Tagesord-
nung wird noch rechtzeitig be-
kanntgegeben und im Anschluss 
an den offiziellen Teil ist, wie jedes 
Jahr, ein gemütliches Beisammen-
sein geplant.
Nach dem Kampf kommt der 
Mampf – All you can eat
Seit der Rückrunde verwöhnen wir 
unsere Spieler, Vereinsmitglieder 
und Zuschauer nach den Heimspie-
len mit ganz besonderen Leckerbis-
sen. Nach dem Motto: „All you can 
eat...“ für 5 Euro lassen sich Kevin 
Perlick, Inhaber des Sportlerheims, 
und Katrin Feustel immer etwas 
Neues einfallen.
Nach einem Heimspiel verwöhnten 
wir unsere 3 aktiven Männermann-
schaften mit einem besonderen 
Leckerbissen. Selbstgebratene und 
individuell nach Jedermann Ge-
schmack belegte Burger. Natürlich 
ließen es sich nicht nur unsere 
Großen, sondern auch die kleinen 
Männer schmecken. An der Stelle 
können wir mit Gewissheit sagen: 
„SpVgg Grünbach – Falkenstein – 
viel mehr als 90 Minuten!“ Nach 

dem 9:0 unserer Reserve gegen SV 
Eintracht Eichigt und dem 4:1-Sieg 
gegen unsere Gäste vom VfL Reum-
tengrün hieß es erneut: „Nach dem 
Kampf kommt der Mampf“.
Unsere Spieler genossen ihren 
Sieg und ließen es sich mit einem 
leckeren Nudelgericht gut gehen, 

natürlich unter dem Motto „All 
you can eat“. Auch für’s nächste 
Heimspiel steht leckeres Essen auf 
dem Programm. Kommt vorbei 
und lasst Euch überraschen, was wir 
diesmal für Euch 
kreieren. 
Aktuelle News, Spielberichte, Ta-
bellen und Vorschau unserer 3 
Männer- und 8 Nachwuchsmann-
schaften: www.spvgg-falkenstein.de
Text und Bilder: Katrin Feustel

Falkenstein. Das Benefizkonzert im 
Falkensteiner Rockkino Ende März 
hat die Erwartungen von Veran-
staltern, Gastgebern und Spenden-
empfängern bei weitem übertroffen. 
Auf Initiative der heimischen Band 
Phönix Vogtland ausgerichtet, ka-
men im Laufe des langen Abends 
stolze 2737 Euro zusammen. Der 
Betrag setzte sich aus dem gesam-

ten Kartenerlös und einem Groß-
teil der Theken-Einnahmen vom 
Kino-Pächter Falkensteiner Kul-
turkombinat (FKK) zusammen. Als 
Spenden-Adressaten hatten Phönix 
Vogtland den Sozialen Verein zur 
Unterstützung und Förderung von 
Kindern und Jugendlichen Falken-
stein (Sofa) gewählt. 
Vereinschefin Katja Peterfi ver-
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Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate 98,- €

Ausstattung
ABS,Dachreling, Elektr. Fensterheber, Elektr. Wegfahrsperre, ESP, Garantie, Isofix, Nebel-
scheinwerfer, Nichtraucher-Fahrzeug, Raucherpaket, Reifendruckkontrolle, Reserverad
Scheckheftgepflegt, Servolenkung, Start/Stopp-Automatik, Tagfahrlicht, Tuner/Radio, USB
Zentralverriegelung, Abgasnorm Euro 6d-TEMP,

Skoda Fabia Combi Active
5 Jahre Garantie
EZ:	 04/2018
Laufleistung:	 10 km
Hubraum:	 999 cm³
Leistung:	 55kW (75 PS)
Getriebe:	 Schaltgetriebe
Sitzplätze:	 5
Kraftstoff:	 Benzin
Schadstoffklasse:	Euro6d-TEMP
Kraftstoffverb. komb.: 	 ca. 4,8 l/100 km
Kraftstoffv. innerorts: 	 ca. 5,9 l/100 km, 
Kraftstoffv. außerorts:	 ca. 4,2 l/100 km,
CO²-Emissionen	  komb.: 	 ca. 110 g/km

Unser Finanzierungsangebot
Laufzeit:	 48 Monate
Anzahlung:	 2.990,- €
Nettodarlehensbetrag :	 8.000,- €
Schlussrate: 	 4.400,- €
Sonstige Kosten	 0,- €
Fester Sollzinssatz p.a. :	 3,92 %
eff. Jahreszins	 3,99 %

Überführungs-/Zulassungskosten 
fallen zusätzlich an und können 
den Barzahlungspreis/Nettodar-
lehensbetrag erhöhen.  Die Ange-
bote entsprechen je Laufzeit dem 
2/3-Beispiel gm. § 6a Abs. 4 PAngV.  
1. Rate: 71,984 €, Schlussrate 48. 
Monat: 4.400,- €. Dieses ist ein 
unverbindliches, freibleibendes 
Angebot Ihrer Santander Consumer 
Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

10.990,-  €
inkl. MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

Falkensteiner Straße 23
08209 Auerbach

Inh. Dipl.-Ing. Mathias Zelmer
Telefon 03744-214208
Telefax 03744- 217564
Mobil 0173-3555635
E-Mail mathias-zelmer@t-online.de

Phönix-Vogtland rockt für den guten Zweck

schlug es zur Scheckübergabe fast 
die Sprache. Auch angesichts der 
Tatsache, dass es bei der Summe 
letztendlich nicht blieb. Die Bayern 
Legionäre würden noch 500 Euro 
drauflegen, sagte sie überwältigt. 
Von den insgesamt weit über 3000 
Euro will der 2011 gegründete Ver-
ein die Spielgeräte-Landschaft im 
Falkensteiner Stadtpark erweitert. 
Geplant ist, ein neues Klettere-
lement anzuschaffen. Auch das 
Konzert selbst sei ein voller Erfolg 
gewesen, freute sich Katja Peterfi 
mit Blick auf die Besucherzahl. 
Über 200 wurden gezählt. Damit 
gelangte das ehemalige Lichtspiel-
haus an seine Kapazitätsgrenze. 
„Was mich am meisten beeindruckt 
hat, war das bunte Publikum“, sagte 
Katja Peterfi. Unterschiedlichste 
Generationen hatten stundenlang 
Spaß bei Musik von Phönix Vogt-
land, New Age mit Frontfrau Selina 
Tulasoglu aus Reichenbach und der 
Schönheider Formation Last Rising. 
Entsprechend groß war die Band-
breite von Rock und Hardrock bis 
zu Titeln, die momentan im Radio 
rauf und runter laufen.
Mit derart viel Zuspruch hatten 
auch die Initiatoren nicht gerechnet. 
„Es mussten Leute heimgeschickt 
werden, weil es richtig voll ist“, sagte 
Gitarrist Ronny Hendel. Zum ersten 
Mal seit längerer Zeit standen die 
Jungs wieder zu fünft auf der Büh-

ne. Nico Nehls, einst Mitgründer 
und Leadgitarrist, fand zurück zur 
Band. Beim Benefizkonzert hatte 
er seinen Premierenauftritt. „Nach 
anderthalb Jahren Pause wollte 
ich unbedingt wieder“, berichtete 
Nico Nehls. Ende Oktober 2018 
veröffentlichten Phönix Vogtland 
ihr erstes Album. Die Scheibe trägt 
den Titel „Out Of The Ashes“ und 
versammelt 13 Titel aus eigener 
Produktion.
Die Idee, ein Benefizkonzert zu 
veranstalten, stand länger auf der 
Band-Vorhabenliste. „Schon vor 
drei, vier Jahren wollten wir mal so 
was machen“, erzählte Frontmann 
und Schlagzeuger Marcel Weidlich. 
„Das ist dann aber an der Location 
gescheitert.“ Mit dem noch jungen 
Falkensteiner Rockkino war der 
Weg für Marcel Weidlich, Sven 
Hopf, Christian Meck, Ronny Hen-
del und ihren Techniker Hendrik 
Haderspeck schließlich frei. „Dass 
es eine so große Sache wird, würdigt 
unsere ehrenamtliche Tätigkeit“, 
schilderte Annekathrin Brumbauer 
vom Spendenempfänger-Verein 
ihre Einrücke. Sie richtete schon 
kurz nach Konzertbeginn ein dickes 
Lob an Phönix Vogtland und ihre 
musikalischen Gäste. „Gerade die-
jenigen Nachwuchsbands, die selbst 
was für ihre Probenräume brauchen 
könnten, spenden ihre Einnahmen.“
Von Sylvia Dienel

… und das taten sie nicht allein. 
Sie holten sich mit Last Rising aus 
Schönheide und der Reichenbacher 
Band New Age noch Verstärkung 
und das wollten sich über 200 Gäste 
nicht entgehen lassen. Anlass war 
das Benefizkonzert am 23.03.2019 
im Falkensteiner Rockkino. Die 
Idee dazu hatten die Mitglieder der 
Band Phönix-Vogtland und jetzt 
kommen wir ins Spiel. Der Erlös 
des Abends wurde unserem Verein 
gespendet. Wir waren natürlich 
begeistert, begeistert von der Idee, 

der Begeisterung, mit der Marcel 
Weidlich und Hendrick Hader-
speck an die Organisation gingen 
und natürlich von dem unver-
gesslichen Abend. Doch was dann 
noch kommen sollte, machte uns 
sprachlos. Es wurden nicht nur die 
Eintrittsgelder zu 100 % gespendet. 
Der Falkensteiner Kulturkombinat 
(FKK) legte noch einen Teil der 
Thekeneinnahmen drauf und erlies 
der Band die Saalmiete. Auf die Ini-
tiative von Marcel und Hendrik hin, 
gingen eine Vielzahl von Spenden 
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Tierschutzverein Auerbach und Umgebung e. V.
L.-Müller-Straße 30 • 08223 Falkenstein Telefon: 0 37 45 / 7 73 72

Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag: 17.00 bis 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache

WER CLEVER VORSORGT, 
HAT GUT LACHEN
SORGLOS ALT WERDEN OHNE ALT AUSZUSEHEN –
MIT DER PFLEGEVORSORGE DER ALLIANZ.
Jetzt beraten lassen.

„DER BESTE 
  ZEITPUNKT 
   IST JETZT.“

André Steiniger
Generalvertretung der Allianz
Montag bis Freitag von 08:00 bis 19:00 Uhr
08223 Falkenstein, F.-Lassalle-Str. 30
www.allianz-steiniger.de
WhatsApp: +49 172 6012806
Tel. 0 37 45.7 44 70

auf unser Vereinskonto ein und die 
Falkensteiner Bayern-Legionäre 
übergaben uns eine Spendendose 
mit 500,00 €. So kam die unfassbare 
Summe von 2.737,00 € zustande. 
Von diesem Geld wollen wir ein 
neues Spielgerät für den Stadtpark 
anschaffen. Was die Jungs von 
Phönix-Vogtland da auf die Beine 

gestellt haben, ist wirklich ver-
rückt, einmalig, unbeschreiblich, 
unvergesslich … DANKE!  Danke 
auch an alle Unterstützer, an die 
Mannschaft des Falkensteiner Kul-
turkombinat e.V. und an alle Gäste. 
Ihre katJA Peterfi
1.Vorsitzende des SoFa e.V. 

K&S Seniorenresidenz Falkenstein
Heinrich-Heine-Straße 5/7  |  08223 Falkenstein/Vogtland

Tel. 037 45/75 140 0  |  falkenstein@ks-residenz.de
falkenstein.ks-gruppe.de

Seien Sie unser 
Gast zum 

Tanztee 
für Senioren

Jeweils donnerstags  
ab 15.30 Uhr

 9. Mai 2019

26. September 2019

21. November 2019

Sie sind herzlich eingeladen – 
der Eintritt ist frei.

Creativ- und Hobbymarkt geplant
Die Musikalische Hobelstub gilt seit 
Jahren als Geheimtipp, wenn es um 
private Familienfeiern geht. Viele 
Vereine und Wandergruppen haben 
hier schöne Stunden verbracht.
Doch damit nicht genug, jetzt gibt 
es ein neues Projekt:
Creativmarkt in der Musikalischen 
Hobelstub 
Neben der gelebten Musik und der 
Handwerkstradition in der Region 
gibt es unzählige Creative, die aus 

den verschiedensten Materialien 
kleine Kunstwerke entstehen lassen. 
Dies hat zum Teil Tradition, an-
derseits wurde es neu entdeckt und 
liegt voll im Trend. Es besteht noch 
die Möglichkeit, sich anzumelden 
und seine Produkte anzubieten 
oder als Gast und Neugieriger 
Handgemachtes zu erwerben. Unter 
Anderem gibt es kunstvolle Klöp-
pelarbeiten, Handgedrechseltes, 
Naturkost u.v.m. Die Termine sind 
der 18. & 19.5.2019 in der Zeit von 
11.00 bis 18.00 Uhr. In der Tischlerei 
Röhlig, Alex.-v.-Humboldt-Straße 
19, 08248 Klingenthal / Sachsenberg 
Anmeldung für Aussteller/Verkäu-
fer bis zum 6.5.2019 unter Festnetz 
037467 23065 oder Funk 0151 
21718855.
Web: musikalische-hobelstub.de
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Katrin und Jan Röhlig freuen sich 
auf regen Zuspruch!

Musikalische Hobelstub  
Sie haben das Fest - Wir machen den Rest!


Kreativmarkt  
18. & 19.5.2019 


von 11.00 - 18.00 Uhr

Alex.-v.-Humboldt-Straße 19


08248 Klingenthal 

musikalische-hobelstub@gmx.de

0151 21718855 / 037467 23065
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Jahreshauptversammlung der Falkenstein Feuerwehr

lädt ein zum 

Fackelumzug und 
Höhenfeuer 

Start ist wie immer am 30.04. 20.00 Uhr vorm Rathaus

für Speisen und Getränke sorgt der Feuerwehrverein

ausgezeichnete und geehrte Kameradinnen
und Kameraden zur JHV für das Jahr 2018
 
Aufnahmeurkunde
Michael Burkhardt, Florian Sandner	 Ortswehr Falkenstein
Tobias Eismann 	 Ortswehr Trieb
Patrik Thoß	 Ortswehr Schönau

10 Jahre Treue Dienste FFw Urkunde des Bürgermeisters
Gisela Büttner
Sandy Hartmann
Patrick Mothes 	 Ortswehr Oberlauterbach

25 Jahre Treue Dienste FFw
Sascha Schaarschmidt 	 Ortswehr Trieb 

30 Jahre Treue Dienste FFw
Mario Walther
Andreas Heller	 Ortswehr Falkenstein

40 Jahre Treue Dienste FFw 
Heiko Löser	 Ortswehr Falkenstein
Jörg Schuster 	 Ortswehr Falkenstein   

50 Jahre Treue Dienste FFw
Jürgen Bootz	 Ortswehr Trieb 

Beförderungen zum Feuerwehrmann/frau
Jennifer Groth              	 Ortsw. Falkenstein    
Alexander Meßner	 Ortsw. Falkenstein 
Felix Sandner	 Ortsw. Falkenstein
David Haupt                           	 Ortsw. Falkenstein 
 Jan Lisch                                	 Ortsw. Falkenstein  
Jessica Dornis	 Ortsw. Oberlauterbach
Vincent Scheppler                	  Ortsw. Oberlauterbach 
Leonardt Schröder                 	 Ortsw. Oberlauterbach
Fabian Siegemund                 	 Ortsw. Oberlauterbach
zum Oberfeuerwehrmann
Steven Wolf        	 Ortsw. Schönau 
Silvio Bauer    	 Ortsw. Falkenstein
Heiko Gallert                          	 Ortsw. Falkenstein
 Ricardo Uhlmann                    	 Ortsw. Falkenstein    
zum Hauptfeuerwehrmann
Kevin Podewils                         	 Ortsw. Falkenstein   
Sebastian Hager                        	 Ortsw. Schönau
zum Löschmeister
Andre Riedel                            	 Ortswehr Falkenstein 
zum Hauptlöschmeister
Danny Pawlik                            	 Ortsw. Schönau  
                                                         	     

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 30.03.2019 fand die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung der 
Falkensteiner Feuerwehren in der 
Turnhalle der Trützschler Ober-
schule statt. Wir sind stolz darauf, 
wieder den Landtagsabgeordneten 
Sören Voigt, Bürgermeister Marco 
Siegemund, vom Kreisfeuerwehr-
verband Uwe Tümpner, einige 
Stadträte und Vertreter der Polizei 
unter unseren Gästen begrüßen zu 
dürfen.
Löschen-Retten-Bergen-Schützen 
das sind die vier Grundaufgaben der 
Feuerwehr, ein reiner Löschzug sind 
die Falkensteiner Wehren schon 

lange nicht mehr. Diese beseitigen 
umgestürzte Bäume oder sichert 
den Straßenverkehr bei Ölspuren 
und hilft gemeinsam mit Polizei 
und Rettungsdienst bei Verkehrs-
unfällen. Und wer ist nicht froh, 
wenn die Feuerwehr beim Auspum-
pen des vollgelaufenen Kellers hilft, 
wenn es wieder stark geregnet hat.
Als Gemeindewehrleiter freue ich 
mich über Leistungsstärke und 
Zuverlässlichkeit unserer Wehr. 
Unsere Ehrenamtlichen sind ein 
unverzichtbares Standbein für die 
Sicherheit in unserer Stadt.
Die Falkensteiner Wehren zählen 
134 Kameradinnen und Kame-
raden, davon sind 110 Aktive und 
24 in der Alters- und Ehrenabtei-
lung. Dies klingt aufs erste gesehen 
nicht so schlecht, nur macht uns 
die Tageseinsatzbereitschaft immer 
noch zu schaffen, gerade in den 
Ortsteilen. 

Im Berichtsjahr verzeichneten wir 
74 Einsätze, davon 16 Brände, 47 
Technische Hilfeleistungen und 11 
Fehlalarmierungen, davon 10 durch 
ausgelöste Brandmeldeanlagen. 
Unsere Jugendfeuerwehren sind mit 
30 Kindern mehr als nur gut aufge-
stellt, im Jahr 2009 hatten wir nicht 
mal die Hälfte an Kameradinnen 
und Kameraden, die die Jugend-
feuerwehrarbeit durchführen und 
unterstützen. Hier noch mal mein 
allergrößter Dank, denn nur durch 
Euch und Eure Arbeit ist unser 
Nachwuchs gesichert.
142.100 Euro wurden im Berichts-
jahr in die Falkensteiner Wehren 

investiert. Ein Großteil steckt im 
Unterhalt der Einsatzfahrzeuge. 
Aber es wurde auch Dienst- und 
Schutzkleidung angeschafft und 
Werterhaltungsmaßnahmen an den 
Gebäuden und der darin befind-
lichen Anlagen betrieben. Hier be-
sonderen Dank an unseren Bürger-
meister und an die Stadtverwaltung, 
insbesondere unserem Hauptamt 
und natürlich der Kämmerei.
Für den Einsatz eines jeden ein-
zelnen Mitglieds der Falkenstei-
ner Wehren möchte ich mich im 
Namen der Gemeindewehrleitung 
bedanken. Danke auch an all unsere 
Partnerinnen und Partner, dass 
diese unsere Kameradinnen und 
Kameraden unterstützen, denn 
ohne derer Verständnis könnten 
wir unsere Arbeit nicht meistern.
Andreas Heller
Gemeindewehrleiter

Wasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, den 07. Mai 2019 bietet die AfU e.V. die Möglichkeit,
von 16.00 - 17.00 Uhr im Bürgersaal der Stadtverwaltung Falkenstein, Willy-Rudert-Platz 1
Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert und die Nitratkonzentra-
tion untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Mineral-
wasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzelparameter 
z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden. 
 
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung entgegenge-
nommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so 
dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.
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Freizi-News

Haus der Buchstaben – Vitamin B

An alle Geburtstagskinder
Die Stadt Falkenstein und der Falkensteiner Anzeiger  

gratulieren allen Geburtstagskindern  recht herzlich und 
wünschen für das neue Lebensjahr  alles Gute und viel 

Gesundheit. Marco Siegemund, Bürgermeister
04.05. zum 70. Geburtstag
Frau Broche, Ursula
04.05. zum 80. Geburtstag
Frau Junker, Erika
05.05. zum 80. Geburtstag
Herr Schröder, Dieter
09.05. zum 80. Geburtstag
Frau Schröter, Ellen
09.05. zum 80. Geburtstag
Frau Thoß, Helga
09.05. zum 80. Geburtstag
Herr Tunger, Achim
11.05. zum 70. Geburtstag
Frau Reinhold, Monika
11.05. zum 70. Geburtstag
Frau Schmidt, Renate
11.05. zum 80. Geburtstag
Frau Stolberg, Christine
11.05. zum 75. Geburtstag
Herr Thoß, Dieter
12.05. zum 70. Geburtstag
Frau Bauer, Gabriele
13.05. zum 75. Geburtstag
Frau Möckel, Helga
20.05. zum 85. Geburtstag
Frau Heinrici, Gudrun
20.05. zum 80. Geburtstag
Herr Kebschull, Edwin

21.05. zum 85. Geburtstag
Frau Hennebach, Erika
21.05. zum 70. Geburtstag
Herr Reinhardt, Wolfgang
23.05. zum 80. Geburtstag
Frau Richter, Renate

23.05. zum 70. Geburtstag
Frau Seifert, Gudrun
24.05. zum 70. Geburtstag
Herr Bühring, Hans-Jürgen
24.05. zum 75. Geburtstag
Frau Fleischer, Heidemarie
25.05. zum 80. Geburtstag
Frau Popp, Sigrid
27.05. zum 70. Geburtstag
Frau Hegel, Ellen
28.05. zum 80. Geburtstag
Herr Günther, Frank
29.05. zum 80. Geburtstag
Herr Dressel, Dieter
30.05. zum 90. Geburtstag
Frau Böttcher, Ruth
30.05. zum 75. Geburtstag
Frau Budrzewitz, Regina
30.05. zum 70. Geburtstag
Herr Schubert, Walter

Die letzten Apriltage in den alten 
Räumlichkeiten sind angebrochen. 
Wir haben bei gemeinsamen Spielen 
im Freien, herrlich warmen Wetter, 
tollen Kochprojekten und ein paar 
kleinen Ausflügen zum Beispiel in 
den Tiergarten Falkenstein die Zeit 
genutzt und noch einiges erlebt. 
Liebe Freizi-Besucher/-innen, liebe 
Eltern,
wir als Freizi sind ab dem 23.04.2019 
im Begegnungszentrum „Haus der 
Buchstaben“ oder „Vitamin B“ 
genannt zu finden. Aufgrund des 
Umbaus vom Rathaus ziehen wir 
in die Friedrich – Engels – Straße 
20, in Falkenstein, um. 
Der Abschluss endete mit einem 
gemeinsamen Beisammensein der 

Stammbesucher und Mitarbeiter. 
Wir möchten uns hiermit bei allen 
Unterstützern, Helfern, Kindern 
und Jugendlichen für den tollen Tag 
bedanken. Ihr seid Spitze. 

Rückblick:
Ostervorbereitungen – dieses Wort 
umschreibt, was im März unser 
Programm prägte.
So fanden sich zum Osterbasteln 
beim „Freitags Spezial“ mehr als 
30 Kinder und Erwachsene ein, die 
Körbe flochten, Ostereier kunstvoll 
bemalten und befilzten. Viele schö-
ne Dinge entstanden, die die Woh-
nungen zu Ostern schmücken und 
an diesen schönen Abend erinnern 
werden. Die Jüngsten standen dem 
in nichts nach. So besuchten uns 
Kindergartengruppen, die mit uns 
gemeinsam Osterbrote backten und 
Osterhasen in unterschiedlicher Va-
riante entstehen ließen. Es war viel 
Kinderlachen im Haus zu hören und 
die Ohren wurden gespitzt, wenn 
wir Ostergeschichten erzählten.
Darüber hinaus freut es uns, dass 
die Nachmittage mit Deutschunter-
richt, Hausaufgabenunterstützung, 
Gesprächen mit Besuchern und 
thematischen Angeboten nicht 
langweilig werden.
Ausblick:
In den nächsten Tagen wird sich 

manches ums Umräumen und 
neue Räume einrichten drehen.  Die 
bisherigen Mitarbeiter des „Freizi ś“ 
dürfen wir nun als Mitarbeiter des 
Begegnungszentrums begrüßen. 
Damit sind auch alle bisherigen 
Besucher des „Freizi s̀“ ins Begeg-
nungszentrum herzlich eingeladen. 
Mit erweiterten Räumlichkeiten 
dürfen wir die gemeinsame Arbeit 
im „Vitamin B“ beginnen und fort-
setzen. Kommt doch einfach mal 
vorbei und seht es euch an.
Ab dem 6. Mai verändern sich die 
Öffnungszeiten des Begegnungs-
zentrums. Wir haben dann geöffnet 
dienstags – freitags von 12.30 Uhr 
bis 19.00 Uhr.  An den Vormittagen 
sind wir nach Absprache für euch 
da. Außerdem laden wir für Freitag, 
03.05., um 19.00 Uhr zu unserem 
nächsten „Freitags Spezial“ in den 
Stadtpark zu einem „Krimilager-
feuer“ für Alt und Jung ein. 
„Auf einen Kaffee mit…..“ heißt es 
dann kurz vor den Europawahlen 
am 24.05. um 15.30 – 16.30 Uhr.
Der Kommunalpolitische Sprecher 
der CDU-Landtagsfraktion, Sören 

Staatsbetrieb Sachsenforst informiert: 
Termine im Walderlebnisgarten Eich 

 „Doktor Wald“   Die Jahresarten 2019 - Vorstellung, Wirkungen, Verarbeitung und 
Verkostung Termin: Donnerstag, 23. Mai von 16:30 Uhr bis ca. 19 Uhr

 Johanniskraut, Weißdorn und Co: Die Jahresarten 2019 werden vorgestellt, wie man 
sie erkennt und unterscheidet. Welche wohltuenden Wirkungen der Pflanzen können 

wir für uns nutzen?
Als Höhepunkt bereiten wir gemeinsam ein leckeres „Kräutermenü“ zu.

Treffpunkt für beide Veranstaltungen: 
Walderlebnisgarten Eich in 08233 Treuen/ OT Eich, Treuener Straße

 Um Anmeldung wird gebeten: Forstbezirk Plauen: (0 37 41) 104800 oder 104811  E-
Mail: Ines.Bimberg@smul.sachsen.de 

Information Landratsamt Vogtlandkreis, Amt für Abfallwirtschaft
Aufgrund der  Zusammenführung der beiden Satzungsgebiete Altkreis und Plauen durch die 
neue  Abfallwirtschaftssatzung wurde die Ast- und Strauchschnittsammlung ab 2019 beendet. 
Das Amt für Abfallwirtschaft macht daher auf folgende kommunale Entsorgungswege 
aufmerksam:
- Mit Einführung der Biotonne besteht die Möglichkeit, auch hier Gartenabfälle (zerkleinert  
   und tonnengängig) zu entsorgen.
- Die kommunalen Wertstoffhöfe Schneidenbach, Oelsnitz, Falkenstein und Plauen nehmen 
   ganzjährig Grünabfälle an. Dies ist jedoch kostenpflichtig. Es gelten folgende Gebühren:
• Sack bis 80 Liter: 0,80 €
• Anhängerladung klein 1-achsig: 4,90 €
• Anhängerladung groß 2-achsig: 8,70 €
- Bei größeren Mengen, u. a. bei Gartensparten, besteht die Möglichkeit der Bestellung von 
Containern. Dies ist ebenfalls kostenpflichtig.
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Familien aufgepasst!

Vorsorgemappe für Unfall, Krankheit
und Lebensende jetzt erhältlich

Voigt, wird für Fragen und Ge-
spräche bereitstehen. Außerdem 
laden wir gerade mit zunehmendem 
Sonnenschein im Bereich des Le-
secafes auf unsere schöne Terrasse 
zum Verweilen ein.
Vorgestellt: Kochen und Backen
Immer donnerstags ab 15.30 Uhr 
geht es in unserer Küche heiß her. 
Und das nicht nur, weil wir den 
Ofen anheizen.  Es wird geschnit-

ten und geknetet.  Im ganzen Haus 
riecht es nach leckeren Keksen 
und Kuchen aber auch herzhaften 
Mahlzeiten. 
Anschließend darf gekostet werden 
. Alle sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Ihren und euren 
Besuch!
Ihr Vitamin B – Team
Viola Renger, David Ide, Rebecca 
Paulus und Isabell Seidel

Bei einem Unfall, einer Krankheit, 
im Pflegefall sowie am Lebensende 
gut und richtig versorgt zu sein, ist 
der Wunsch eines Jeden. Deshalb 
hat das Pflegenetzwerk Vogtland-
kreis gemeinsam mit Vertretern der 
Ärzteschaft im Vogtland, dem Ret-
tungszweckverband „Südwestsach-
sen“ sowie dem Amtsgericht, den 
regionalen Krankenhäusern und 
der Betreuungsbehörde diese Vor-
sorgemappe entwickelt.
Alle wichtigen Informationen und 
persönlichen Wünsche können 
aufgeschrieben und geordnet auf-
bewahrt werden und so im Notfall 
bei der Umsetzung der persön-
lichen Wünsche und Einleitung 
einer schnellen medizinischen 
Versorgung helfen. Eine kurze 
Beschreibung leitet den Bürger an 
und gibt Hinweise, wo er sich bei 
Fragen hinwenden kann. Jeder 
Bürger sollte diese Vorsorgemappe 
gewissenhaft ausfüllen und bei 
einem Klinikaufenthalt mitneh-
men. Eine zusätzliche Möglichkeit 
zum Abheften weiterer persönlicher 
Unterlagen, wie Arztbriefe, Entlas-
sungsberichte, Medikamentenplä-
ne, … befindet sich am Ende der 
Mappe. Ebenso können persönliche 
und spezielle krankheitsbedingte 
Hinweise eingetragen und doku-
mentiert werden. Ein Vordruck 
für eine Patientenverfügung sowie 
eine Vorsorgevollmacht ergänzen 
die Informationssammlung in der 

Mappe. Zusätzlich ist eine Check-
liste für einen Krankenhausauf-
enthalt eingearbeitet. Auch wird 
das Thema Lebensende und Tod in 
der Vorsorgemappe angesprochen. 
Persönliche Vorstellungen und 
Wünsche zur Beerdigung können 
festgehalten und aufgeschrieben 
werden. Ein besonderes Augenmerk 
möchten wir auf die „Notfalldose 
im Kühlschrank“ richten, welche 
auch in der Vorsorgemappe mit 
integriert ist. „Im Notfall zählt jede 
Sekunde“ – um in dieser Situation 
eine schnelle und kompetente Hilfe 
abzusichern, soll die Notfalldose im 
Kühlschrank helfen. Der Notarzt 
erkennt bereits beim Betreten der 
Wohnung an der Haustür, mittels 
des Hinweisschildes, dass in der 
Kühlschranktür eine Dose mit 
allen notwendigen Informationen 
bereit steht. Er kann so schnell auf 
die individuelle Situation eingehen 
und Erste Hilfe leisten. Alle notwen-
digen Anleitungen, Einlegeblatt für 
die Notfalldose sowie die Aufkleber 
für die Wohnungstür und den 
Kühlschrank sind in der Mappe mit 
eingearbeitet.
Die Mappen sind ab sofort in Ihrer 
Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung 
sowie zum Downloaden unter www.
pflegenetz-vogtland.de erhältlich.
Rückfragen und weitere Informati-
onen können Sie auch direkt an das 
Pflegenetzwerk Vogtlandkreis unter 
03741-3001503 richten.

In wenigen Monaten startet der 
deutsch-bolivianische Schüleraus-
tausch des Vereins Amigos de la 
Cultura e.V., für den noch Gastfa-
milien gesucht werden. Dabei ist 
der gemeinnützige Verein auf der 
Suche nach Familien, Ehepaaren 
und Alleinerziehenden, die einem 
bolivianischen Schüler im Alter 
von 14 bis 16 Jahren zwischen dem 
21. September 2019 und dem 02. 
Januar 2020 aufnehmen möchten. 
Die Schüler lernen an ihrer Heimat-
schule Deutsch als Fremdsprache 
und können sich schon gut verstän-

digen. Bolivien ist dreimal so groß 
wie Deutschland und erstreckt sich 
von den Anden bis ins Tiefland mit 
einzigartigen Nationalparks. Seien 
Sie neugierig, die Aufnahme eines 
weiteren Familienmitglieds berei-
chert ihren Alltag und verbindet 
über gemeinsame Erlebnisse.  
Interessierte Familien wenden sich 
bitte an Franz-Josef Michel unter 
0160 98445588 oder per E-Mail an 
info@amigos-cultura.de. 
Auf der Seite www.amigos-cultura.
de finden Sie zudem Erfahrungsbe-
richte von ehemaligen Gasteltern.

Falkensteiner Energiespartipps

Zertifikate feierlich übergeben
Energiesparen geht alle an! Die 
Hausmeister in Schulen und Kin-
dereinrichtungen spielen dabei 
eine besonders wichtige Rolle. Zum 
einen sind sie es, die die komplexe 
Anlagentechnik ständig im Blick 
haben müssen, damit ein reibungs-
loser Gebäudebetrieb sichergestellt 
ist. Zum anderen versuchen sie 
beständig die Energieverbraucher 
von morgen für das Thema „Ener-
giesparen“ zu sensibilisieren, was 
nicht immer einfach ist. 
Deshalb müssen auch Hausmeister 
von Zeit zu Zeit Seminare besu-
chen, in denen sie das notwendige 
„Handwerkszeug" erhalten, um 
die vielschichtigen Anforderungen 
meistern zu können.   

Im Seminar-Workshops „Hausmei-
ster als Energiemanager“ bekamen 
die Hausmeister von Trützschler-
Oberschule, Grundschule Falken-
stein und Kita „Knirpsenland“ von 
Praxisreferenten wertvolle Tipps 
rund um das Thema „Energieef-
fizienz“. Nach erfolgreichem Ab-
schluss konnte deshalb, im Rahmen 
eines Hausmeistergesprächs am 
20.03.2018, Energiecoach Claus-
Peter Grimm aus Plauen die Zertifi-
kate für die erfolgreiche Teilnahme 
überreichen.
Das ENW II-Energieteam gratuliert 
ganz herzlich und möchte sich auf 
diesem Weg bei allen Hausmei-
stern für die gute Zusammenarbeit 
bedanken!

Der Jahresstromverbrauch eines 
Gerätes lässt sich ermitteln. Auf 
dem Typenschild, im Datenblatt 
oder in der Gebrauchsanweisung 
ist in der Regel die Leistungsauf-
nahme in Watt (W) angegeben. 
Multiplizieren Sie diesen Wert mit 
den täglichen Betriebsstunden (h), 
erhalten Sie den Tagesstromver-
brauch (Wh). Multiplizieren Sie 
diesen wiederum mit der Anzahl 
der Tage, an denen das Gerät in 
Betrieb ist und teilen durch 1000, 
dann erhalten Sie den theoretischen 
Jahresstromverbrauch Ihres Gerätes 
in Kilowattstunden (kWh). Soweit 
die Theorie.
Manche Geräte entwickeln sich im 
Laufe ihres Lebens allerdings zu 
„Energiefressern“. So verbraucht 
ein Kühlgerät mit gealterten Dich-
tungen beispielsweise meist wesent-
lich mehr Strom als ein neues Gerät. 
Mit einem Energiekostenmessgerät 
können Sie die „Energiefresser“ 
leicht entlarven. Erhältlich sind 
Geräte für den Hausgebrauch be-
reits unter 10 Euro. Geräte, mit 
denen auch der Stand-by-Verbrauch 
präzise gemessen werden kann, 

gibt es im Fach-
handel ab etwa 30 
Euro. Bei Energie-
versorgern oder 
Energieberatern 
können Sie ein 
Energ iekosten-
messgerät manch-
mal aber auch ausleihen.
Untersuchen Sie vor allen Dingen 
Geräte, die besonders viel Strom 
verbrauchen. Kühlgeräte sollten 
mindestens einen Tag lang ge-
messen werden, nur so erhalten 
Sie ein aussagekräftiges Ergebnis. 
Prüfen Sie, ob der Stromverbrauch 
durch einfache Maßnahmen re-
duziert werden kann. Wird die 
Neuanschaffung eines Gerätes 
erforderlich, sollten Sie neben der 
Ausstattung unbedingt auf den 
Stromverbrauch achten. Eine gute 
Orientierungshilfe ist dabei das 
Energielabel.
Kostenloses Informationsmaterial 
der Sächsischen Energieagentur 
zum Thema „Energiesparen im 
Haushalt“ finden Sie im Foyer des 
Rathauses.
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Kindertagesstätte Knirpsenland

Soziales Engagement, Berufsorientierung
und Solidarität … alles in Einem.

Der LAG Sagenhaftes Vogtland
e.V. auf dem Prüfstand
Die Hälfte der LEADER-Förderpe-
riode ist verstrichen und über zwei 
Millionen Euro Fördermittel sind 
in 52 Projekte gef lossen, um die 
Region Falkenstein-Sagenhaftes 
Vogtland lebens wert, attraktiv und 
zukunftsorientiert zu gestalten.
Die LEADER-Aktionsgruppe LAG 
Sagenhaftes Vogtland e.V. unter-
stützt seit Anfang 2016 im Rah-
men ihres Entwicklungskonzeptes 
verschiedene Projekte in den Be-
reichen Wirtschaft, Tourismus 
und Gemeinbedarf mit LEADER-
Fördermittel. Gefördert wurden 
bisher private Initiativen zum 
Abbau von Leerständen, Spielplätze, 
Kitas und Schulen, Sakralbauten, 
ein Le benszentrum, Sanierungs- 
und Diversifizierungsvorhaben von 
mittelständischen Unterneh- men, 
Straßenbeleuchtung, Wanderwege-
sanierung und viele weitere Vorha-
ben von Vereinen und Kommunen.
Nun ist die Zeit reif, die Arbeit des 
Vereins, die gesteckten Ziele und 
das Erreichte zu bewerten und zu 
überprüfen. Unter Zuhilfenahme 
von gesteckten Zielgrößen wurde 
der erreichte Umsetzungsgrad der 
re- gionalen Entwicklungsziele in 
einem ersten Schritt ermittelt. In 
einem zweiten Schritt kamen Ver-
einsmitglieder und die Mitglieder 
der Entscheidergruppe über eine 
Meinungsumfrage zu Wort. Mög-
lichkeiten der Meinungsäußerung 
für die breite Öffentlichkeit wurden 
über öffentliche Kanäle und die 
Amtsblätter gestaltet. Hier hatten 
alle mit und ohne „LEAEDER-
Erfahrung“ die Möglichkeit, die 
Arbeit des Vereins zu bewerten 
und der LEADER-Aktionsgruppe 
mitzuteilen, was unsere Region 
aus Ihrer Sicht lebenswert und 
zukunftsfähig macht. Die umfang-
reichen Ergebnisse wurden in einem 
Workshop mit den Mitgliedern der 
Entschei- dergruppe am 6.11.2018 
besprochen und diskutiert. In der 
Diskussion kristallisierten sich 
meh- rere Handlungsschwerpunkte 
heraus, auf die in der zweiten Hälfte 
der LEADER-Förderperiode der 
Fokus gelegt werden soll:
Tourismus
Der Geopark soll als Leitprojekt 
der Region vorangetrieben werden. 

Hieraus können viele passfähige 
Ideen und Vorhaben anknüpfen, die 
die Region auch im touristischen 
Sinne „sagenhaft“ machen sollen.
Das bestehende Wanderwegenetz 
„Felsenwege“ soll erweitert werden 
und eine Qualitätskontrolle aufge-
baut und unterhalten werden.
Weiterhin soll die Beschilderung 
ausgewählter Kernwanderwege 
qualitativ überprüft und auf- ge-
wertet werden.
Willkommenstafeln und Wan-
derwegeausstattungen sollen die 
Wahrnehmung der Region a ls 
attraktive Wander-, Erlebnis-, und 
Freizeitregion verbessern.
Ehrenamt und Heimatkultur
Das Engagement in Vereinen ist 
der Motor einer lebendigen Dorf-
gemeinschaft. Um die Belange von 
ehrenamtlichen Strukturen noch 
besser anzusprechen, soll eine 
Kleinprojektförde- rung durch die 
LEADER-Aktionsgruppe initiiert 
werden, mit dem Ziel, Vorhaben 
von Vereinen auch mit geringem 
Investitionsumfang unbürokratisch 
zu unterstützen.
Wirtschaft (Kleinunternehmen, Hand-
werk)
genießen. Zielgruppen sind Hand-
werksbetriebe und kleine bzw. 
mittelständische Unterneh- men 
aller Branchen. Die Schaffung bzw. 
der Erhalt von Arbeitsplätzen, 
einschließlich der Fachkräftesi-
cherung, stehen hierbei im Vor-
dergrund.
Nach Umverteilung der noch ver-
bleibenden Mittel von ca. einer 
Million Euro auf die Ziele und 
Handlungsschwerpunkte 2019-
2020 sollen in Kürze wieder Aufrufe 
zur Einreichung von För- derpro-
jekten auf der Homepage des LAG 
Sagenhaftes Vogtland e.V. starten. 
Beratung und Informationen zum 
Förderverfahren finden Sie unter
www. sagenhaftes-vogtland.de oder 
bei Ihrem
LEADER-Regionalmanagement 
Sagenhaftes Vogtland.
Dr.-Wilhelm-Külz-Str.25, 08223 
Falkenstein
Tel.: 03745 75 12345
Email: info@sagenhaftes-vogtland.
de

Gibt’s nicht? Doch! Bei „genialso-
zial-Deine Arbeit gegen Armut“ 
- Sachsens größter Jugendsolidari-
tätsaktion. Sächsische Schülerinnen 

und Schüler suchen ab sofort Ar-
beitsplätze für einen guten Zweck. 
Wenn auch Sie mithelfen möchten 
und in Ihrer Region einen Arbeits-

platz zur Verfügung stellen können, 
dann melden Sie sich unter 0351-323 
71 90 16 oder stellen Sie Ihren Ein-
Tages-Job unter www.saechsische-
jugendstiftung.de/jobprofile online 
bereit.
Worum geht es? Die Idee ist ganz 
einfach: Ein Tag, mehr als 34.000 
engagierte Jugendliche und weit 
über 200 soziale Projekte. Jedes 
Jahr am letzten Dienstag vor den 
Sommerferien tauschen sächsische 
Schülerinnen und Schüler die 
Schulbank gegen einen Arbeits-
platz. Am 02. Juli 2019, dem bereits 
15. Aktionstag von „genialsozial“, 
verrichten sie einfache Hilfstätig-
keiten, die schon lange mal erledigt 
werden sollten und für die im Alltag 
oft die Zeit fehlt. 
Das so erarbeitete Geld spenden 
die jungen Menschen für soziale 
Projekte weltweit und in Sachsen. 
Neben drei „global-Projekten“ in 
Burkina Faso, Madagaskar und auf 
den Philippinen kommen die finan-
ziellen Mittel außerdem zahlreichen 
sächsischen Initiativen zu Gute.
„genialsozial“ ermutigt Jugendli-
che, sich aktiv an gesellschaftlichen 
Themen zu beteiligen und gibt ih-
nen die Möglichkeit, lokal und glo-
bal Verantwortung zu übernehmen. 
Sie erhalten unkompliziert Einblick 
in verschiedene Berufsfelder und 

können erste Kontakte zur lokalen 
Wirtschaft knüpfen. Eine gute Ge-
legenheit, Anreize für beruf liche 
Perspektiven in der Heimatregion 
zu entdecken. 
Hintergrundinformation 
An „genialsozial - Deine Arbeit 
gegen Armut“ betei l igten sich 
2018 über 34.200 Schülerinnen 
und Schüler aus 282 sächsischen 
Bildungseinrichtungen und erar-
beiteten ca. 700.000 €. 
 Zur Auswahl der „global-Projekte“ 
treffen sich jedes Jahr im Januar 
etwa 100 Botschafterinnen und 
Botschafter der beteiligten Schulen, 
um selbst zu entscheiden, welche 
Projekte mit dem erarbeiteten Geld 
gefördert werden sollen. 30% des 
Geldes fließen zurück an die Schu-
le, um gegen soziale Not vor der 
eigenen Klassenzimmertür aktiv 
zu werden. 
 „genialsozial“ ist ein Programm 
der Sächsischen Jugendstiftung mit 
inhaltlicher Unterstützung durch 
das Entwicklungspolitische Netz-
werk Sachsen e.V.; der Ostdeutsche 
Sparkassenverband und die Spar-
kasse Chemnitz sind Hauptsponsor. 
Ministerpräsident Michael Kretsch-
mer ist Schirmherr der größten 
sächsischen Jugendsolidaritätsak-
tion. Weitere Informationen unter 
www.genialsozial.de.

Am 17.04.2019 feierten die Kinder 
unserer Kita ein wunderschönes 
großes Osterfest. Zu uns in den
Kindergarten kamen Hoppel und 
Poppel und versteckten viele kleine 
Osterkörbchen. Die Kinder waren 
sehr aufgeregt und voller Erwar-
tungen, denn zwei lebensgroße 
„echte“ Osterhasen sieht man ja 
nicht alle Tage. Aber nicht nur die 
Osterhasen waren an diesem Tag 

unterwegs. Viele fleißige Kuchenbä-
cker unterstützten uns bei unserem 
alljährlichen Oster-Kuchen-Basar 
und stellten die allerleckersten Ku-
chen bereit. Im Namen aller Kinder: 
„Vielen herzlichen Dank“. Von 
dem Erlös werden wie immer viele 
schöne Spielgeräte für den Garten 
gekauft. Und damit sind wir gleich 
beim nächsten „ Danke sagen“. 
Danke den f leißigen Helfern bei 
unserem jährlichen „Spielplatz-Ein-

satz“, die die Zeit fanden, uns mit 
Arbeitskraft, aber auch Hilfsmitteln 
und Arbeitsgeräten tatkräftig beim 
„Frühjahrsputz“ unserer Spielplätze 
zu unterstützen. Belohnt wurden 
unsere Helfer mit einer kleinen 
Brotzeit, bei der es deftige Roster 
und Dank „Bad Brambacher“ und 
„Sternquell“ etwas Leckeres nach 
getaner Arbeit zu trinken gab. Für 
Aufregung sorgt natürlich auch 
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Kita Albert Schweitzer
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die Sanierung der Heinrich-Heine 
Straße bei allen Kindern der Ein-
richtung. Jeden Tag gibt es etwas 

Neues zu sehen und man kann Un-
terschiede in Haus- und Straßenbau 
feststellen. Die „Knirpse“ sind fas-
ziniert von den großen und kleinen 
Baumaschinen und was diese alle 
in kurzer Zeit bewirken können. 
Die kleinen Krippenknirpse im 
neuen Anbau können jetzt jeden 
Tag Live-Fernsehen durch die 
großen Fenster schauen und sind 
begeistert von Bagger & Co.  Und 
jetzt liebe Mamas, laden wir euch 
recht herzlich am 10.05.2019 um 
17.00 Uhr in unseren Kindergarten 
ein. Das Erzieherteam und viele 
Wohlfühlexperten wollen euch 
einen wunderschönen  „Wohlfühl-
nachmittag“ schenken und unser 
Kindergarten verwandelt sich in 
eine „Wohlfühloase“- lasst Euch 
überraschen. 
In der Oster-Woche fand auch 
wieder ein wunderschönes Zu-
sammentreffen zwischen unseren 
Kindergartenkindern und Senioren 
statt. In der K&S Seniorenresidenz 
bastelten die Kinder der Eichhörn-
chengruppe eine kleine Osterü-
berraschung. Gemeinsam mit den 

Senioren nahmen die Kinder einen 
kleinen Snack ein. Allen bereiten 
derartige Treffen superviel Spaß 

und die Kinder freuen sich schon 
auf das nächste Treffen. In einigen 
Gruppen fanden im April Oma-
Opa-Tage statt. Dazu nutzen wir 
natürlich den neuen Mehrzweck-
raum im neuen Krippenanbau. 
Diese besonderen Feste nutzen wir 
gemeinsam mit den Kindern, um 
uns einmal ganz bewusst bei den 
Omas und Opas zu bedanken, dass 
sie immer für uns da sind und uns 
unterstützen. Danke! 
Bis zum nächsten Monat – Euer 
Knirpsenland

Und hier die neusten Meldungen 
aus der Kita „A. Schweitzer“ Bei uns 
war wie immer sehr viel los. Bei den 
Käfern gab es eine gesunde Woche. 
Jeder Tag stand unter einem ande-
ren Motto, so gab es den Müslitag, 

den Kräutertag, den Gemüsetag, 
den Quarktag und den Obsttag. 
Gesundes Brot mit frischen Belägen, 
welche die Kinder selbst kreierten, 
viel leckeres Obst, Kräuter zum 
selbst abschneiden sowie ein liebe-
voll gedeckter Tisch rundeten das 
Ganze ab. Was soll ich euch sagen, 
alle Kinder aßen voller Appetit, 
jeder war pappsatt und keiner ver-
misste Milchschnitte und Co. Und 
da alle Kinder gemeinschaftlich an 
der Vorbereitung beteiligt waren, 
schmeckte es gleich nochmal so gut. 
Natürlich wäre das Ganze ohne die 
erstklassige Unterstützung unserer 
Eltern nicht möglich gewesen – ein 
riesiges Dankeschön dafür!
Bei den Strolchen gibt es immer 
noch kein Spielzeug. Autos, Züge, 
Spiele – alles wurde neu  „erfunden“ 
und auch die Kinder müssen sich 
ab und zu mal neu finden. Es wird 
geklebt, gemalt, geschnitten und 
auch mal in den Kartons Versteck 
gespielt. Neu haben die Kinder für 
sich Instrumente entdeckt. Einigen 
gelingt sogar schon das Spielen 
von einfachen Liedern auf dem 
Metallophon oder der Triola. Wir 
luden uns auch mal eine Omi zu 
uns in den Kindergarten ein. Diese 
erzählte uns aus ihrer Kindheit und 
mit was sie am liebsten spielte. Das 
war spannend. Nun halten wir noch 

bis nach Ostern ohne Spielsachen 
durch und dann werden wir uns 
wieder alle zusammensetzen und 
unser Projekt beenden. Die letzten 
Wochen waren interessant und 
abwechslungsreich, aber trotzdem 
freuen sich die Strolche wieder auf 
ihr altes, gutes Spielzeug.
Am 9.4. kamen die Betriebsräte 
von VW in unsere Einrichtung und 
überbrachten uns eine große Spende 
im Rahmen der Restcentaktion 
von VW. Wir hatten uns dafür er-
folgreich beworben und freuen uns 
nun natürlich sehr. Die Spende wird 
unseren Kleinen zu Gute kommen, 
die bekommen  nämlich dafür eine 
Snoozleecke. Wir bedanken uns bei 
allen VW-Mitarbeitern und den 
Betriebsräten Herr Sippel und Herr 
Baltzer für die Unterstützung und 
den gelungenen Vormittag in un-
serer Kita. Ein Foto haben wir mal 

von unserem DRK Lehrgang letzten 
Samstag angefügt, wir sind jetzt alle 
total fit, hoffentlich müssen wir das 
Gelernte nie anwenden. 
Nun warten wir voller Freude auf 
den Osterhasen und hoffen doch 
sehr, dass er den Weg zu uns findet. 
Wir sind ja viele, da hat er ganz 
schön zu tun. Schöne Ostern für 
euch alle, die Kinder und Erzieher 
der Kita „A. Schweitzer“.  
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Kindergarten „Spatzennest“ Trieb 

Sehr verehrte Leserinnen und Leser 
des Falkensteiner Anzeiger,
der Sommer wirft seine Schatten vo-
raus. „Unter südlichen Sternen!“ ist 
diesmal unser Motto. Am Sonntag, 
dem 26.Mai 2019 um 14.30 Uhr lädt 
der Heimatverein Trieb-Schönau in 
die Heimatstube Trieb ein.
Mit diesem heiter-sonnigen Pro-
gramm entführt Sie die Chursäch-
sische Cafémusik an einen samtwei-
chen Strand voller Melodien unter 
südlichen Sternen: Genießen Sie 
eine träumerische Tanzfantasie im 
“Südlichen Temperament“, schwe-
ben Sie in einem Himmel voller 
„Spanischer Geigen“ oder erfreu-

en Sie sich an einem 
unterhaltsamen Pot-
pourri als „Wiedersehen 
mit Italien“. Entdecken Sie ihre 
„Liebesfreud“, erfreuen Sie sich 
an „Roten Rosen“ und schwelgen 
Sie dahin, bis der „Morgenblätter-
Walzer“ Sie nach Hause bringt. 
Wir wünschen sternenklare Un-
terhaltung!
Der Eintritt kostet 6.00 Euro. Sie 
sind herzlich eingeladen und Sie 
wissen ja, für frischen hausgebacke-
nen Kuchen sind wir bekannt! Also 
auf in die Hutzenstub!!
Tschüss! Ihr Team vom Heimatver-
ein Trieb-Schönau e.V.  ´

 

 

 

 

 

Termin:  Dienstag, 30.04.2019 

Ort:   Badgelände Schönau 

Zeit:   ab 19 Uhr 

 

Der Fackelumzug startet 19.30 Uhr am 
Gerätehaus und endet im Badgelände. 

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt! 

  

Die Feuerwehr & der Feuerwehrverein Schönau 
freuen sich auf Ihr Kommen!  

 

 

Beesenbrenne 
 

TRIEB/SCHÖNAU

Heimatverein Trieb-Schönau e.V. lädt ein

Geburtstag im Mai
OT Trieb
02.05. 	 zum 70. Geburtstag	 Herr Möckel, Klaus
25.05. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Erler, Brunhild
30.05. 	 zum 85. Geburtstag	 Frau Stöß, Elfriede

Himmelfahrt an der Feuerwehr
Termin: Donnerstag, den 30.05.2019

Ort: Gerätehaus FF Schönau Zeit: ab 11 Uhr
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt!

Kaffee & Kuchen ab 15 Uhr
Die Feuerwehr & der Feuerwehrverein Schönau

freuen sich auf Ihren Besuch! 

Hallo liebe Leserinnen und Leser, 
heute wollen wir euch wieder von 
unseren Erlebnissen im Kindergar-
ten „Spatzennest“ Trieb berichten. 
 „April, April – der weiß nicht was 
er will.  Mal regen und mal Sonnen-
schein, dann schneit ś auch wieder 
zwischendrein. April, April, der 
weiß nicht was er will.“ 
 Ja das Wetter machte dem Gedicht 
alle Ehre. 
Es war ja wirklich alles vertreten 
und wir nutzen jeden schönen Tag 
im Freien. Wir waren im Wald und 
bauten fleißig an unserem Räuber-
haus weiter, wir waren wandern und 
unsere Fahrzeuge kamen wieder 
zum Einsatz. Unter dem Motto: 
„Gemeinsam geht ś besser“ waren 
alle Eltern, Kinder und Erzieher 
besonders fleißig. Gemeinsam ha-
ben wir unseren Garten wieder in 
Ordnung gebracht. 
Es wurde der Sandkasten mit neu-
em Sand befüllt, unsere Spielzeug-
kiste, Klettergerüst, 
Bänke und Tische wurden farben-
froh gestrichen, wir haben neue 
Wiese angesät und als besonderes 
Highlight ist in unseren Garten ein 
kleiner Minion eingezogen. Durch 
die Idee und das Engagement un-
serer fleißigen Eltern haben wir jetzt 
auch einen kleinen Kräutergarten. 
Dank der fleißigen Helfer erstrahlt 
unser Garten wieder in neuem 
Glanz und wir sagen von ganzem 
Herzen DANKE 
 Ja, der Osterhase ist ein fleißiger 
Geselle. In seiner Osterwerkstatt 
bemalte er nun schon seit einigen 

Tagen die vielen Ostereier. Auch in 
unserem Kindergarten gab es eine 
geheime Osterwerkstatt. Unsere El-
tern bastelten für uns ein Osternest 
und gestalteten mit viel Kreativität 
tolle Gläser. Diese wurden dann 
vom Osterhasen liebevoll gefüllt. 
Dann war es so weit, wir haben El-
tern und Großeltern zu einer Oster-
wanderung eingeladen. Gemeinsam 
haben wir uns auf die Suche nach 
dem Osterhasen gemacht. 
Vielleicht können wir ihn ja entde-
cken? Ja – wir haben Kühe, Hühner, 
Ziegen und Hasen auf unsere Wan-
derung entdeckt und als wir dann 
im Kindergarten wieder angekom-
men waren – ja stellt euch vor – das 
war doch der Osterhase in unserem 
Garten unterwegs. 
Überall versteckten sich die schö-
nen Osternester – haben wir uns 
gefreut.  Besondere Freude hat 
es uns bereitet, in der Bäckerei 
Heydenreich ein 
Geburtstagsständchen zu singen. 
Wir gratulierten zum 85. Geburts-
tag und überreichten voller Stolz 
unsere selbstgebastelte Überra-
schungsblume. 
Die Jubilarin hat sich sehr darüber 
gefreut und verteilte leckere Kekse 
und Naschereien. 
Wir wünschen noch einmal alles 
Gute und viel Gesundheit. 
   In diesem Sinne, liebe Leserinnen 
und Leser, wünschen wir allen eine 
schöne Zeit. 
Tschüss sagen die großen und klei-
nen Spatzen aus dem Kindergarten 
in Trieb. 
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Öffentlicher Teil 
Anwesende Stadträte: 14 + 1   
Beschluss -Nr.
Bezeichnung 

19/54/948
Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 21.02.2019 (einstimmig)
19/54/949
Bericht zur örtlichen Prüfung der Jahresrechnung 2012 der Stadt Falken-
stein/Vogtl.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein nimmt die wesentlichen Inhalte des 
Berichtes zur örtlichen Prüfung der  Jahresrechnung 2012 einstimmig zur 
Kenntnis.    
19/54/950
Jahresrechnung 2012
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein stellt die Jahresrechnung 2012 einstimmig 
mit folgendem Ergebnis fest: 
- Kassenmäßiger Abschluss Verwaltungshaushalt Solleinnahmen und 
Sollausgaben einschließlich der Haushaltsreste 9.076.312,36 €
- Kassenmäßiger Abschluss Vermögenshaushalt Solleinnahmen und Soll-
ausgaben einschließlich der  Haushaltsreste 1.748.765,66 €
- Die Summe der Haushaltsreste im Vermögenhaushalt beträgt für die 
Einnahmen 587.867,52 € und für die Ausgaben 634.774,49 €
- Es erfolgte eine Auflösung der Vorsorgerücklage in Höhe von 127.566,40 €
- Die Jahresrechnung schließt mit einem ausgeglichenen Haushaltsergebnis 
ab.
19/54/951
Falkensteiner Veranstaltungskalender und Musik- & Kleinkunstsommer 
2019
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig den Veranstal-
tungsplan 2019 für die Stadt Falkenstein und deren Ortsteile Dorfstadt, 
Trieb und Oberlauterbach, inklusive des Falkensteiner Musik- & Klein-
kunstsommers. Die dafür notwendigen finanziellen Mittel wurden im 
Haushalt 2019 eingestellt. 
19/54/952	
Sammelbeschaffung HLF 20/20
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die gemeinsame 
Fahrzeugbeschaffung mit den Städten Elsterberg, Lengenfeld und Schö-
neck und beauftragt den Bürgermeister mit der weiteren Umsetzung des 
Vorhabens.
19/54/953
Vergabe von Bauleistungen – grundhafter Straßenbau Heinrich-Heine-Stra-
ße 1. und 2. Bauabschnitt ab der Bahnhofstraße bis zur Scheune Tiergarten
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig vorbehaltlich, 
wenn bis zum Ablauf der Frist gemäß SächsVergabeG kein Widerspruch 
eingegangen ist, die Vergabe der Bauleistung für das Bauteil 1 Straße in 
Höhe von 680.413,85 € an die Firma Hoch- und Tiefbau Reichenbach GmbH.
19/54/954
Sanierung und Erweiterung Kita Knirpsenland – Außenanlagen
Los 01 – Erdarbeiten, Beläge, Ausstattung
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig, den Auftrag für 
das Los 01 – Erdarbeiten, Beläge, Ausstattung in Höhe von 131.672,75 € an 
die Firma Knoll Tiefbau und Abbruch GmbH, 08626 Eichigt zu erteilen.

19/54/955	
Sanierung und Erweiterung Kita Knirpsenland – Außenanlagen
Los 03 - Kunstrasen
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt mehrstimmig (13+1 Ja-
Stimmen; 1 Nein-Stimme), den Auftrag für das Los 03 – Kunstrasen in 
Höhe von 27.578,25 € an die Firma BECO Bermüller & Co. GmbH, 90451 
Nürnberg zu erteilen. 
19/54/956
Vergabe von Lieferleistungen – Beschaffung Frontmähwerk inkl. Gras- und 
Laubaufnahmesystem mit Hochentleerer für den Kleintraktor Kubota für 
den Stadtbauhof
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Vergabe der 
Lieferleistung – Beschaffung Frontmähwerk inkl. Gras- und Laubaufnahme-
system mit Hochentleerer für den Kleintraktor Kubota für den Stadtbauhof 
– in einer Gesamthöhe von 12.400,99 € Brutto an die Firma LTZ Chemnitz 
GmbH, Hartmannsdorf.
19/54/957
Finanzangelegenheit – Auslaufen Zinsbindung Darlehen
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Fortführung 
des Kommunaldarlehens in Höhe von 280.315,01 € gemäß dem Angebot 
der DZ HYP in Zusammenarbeit mit der Volksbank Vogtland eG mit einer 
Verzinsung von 0,99 % p.a. für 15 Jahre fest und einer Tilgungsleistung 
von 18.680,00 € p.a.
Finanzangelegenheit – Annahme von Spenden 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Annahme 
folgender Geld- und Sachspenden:
	 Einrichtung 	 Geld-, Sachspende 	 im Wert von
19/54/958	 Tiergarten	 Tierpatenschaft für 1 Känguru	 150,00 €

nichtöffentlicher Teil
anwesende Stadträte: 14 + 1 
19/54/959	
Protokollbestätigung nichtöffentlicher Teil vom 31.01.2019 (einstimmig)
19/54/960
Grundstücksangelegenheit – Abschluss Vereinbarung
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein lehnt den Abschluss der Vereinbarung 
über die Nutzung eines Privatweges durch die Allgemeinheit und die Lö-
schung einer Eintragung im Bestandsverzeichnis der Stadt Falkenstein/
Vogtl. mehrheitlich (13+1 Nein-Stimmen; 1 Stimment-haltung) ab.
19/54/961
Bauleitplanverfahren zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für den 
Bereich Talsperre
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beauftragt mehrstimmig (13+1 Ja-
Stimmen; 1 Nein-Stimme) die Verwaltung, ein Bauleitplanverfahren zur 
Aufstellung eines Bebauungsplanes für den Bereich Talsperre einzuleiten.

Öffentlicher Teil 
Anwesende Stadträte: 12 + 1   
Beschluss -Nr.
Bezeichnung 
19/55/962	
Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 21.03.2019 (einstimmig)
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19/55/963	
Sanierung und Umbau Rathaus Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau 
mit Touristikinformation
Vergabe von Bauleistungen - Los 010 Baustelleneinrichtung
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig, den Auftrag für 
das Los 010 – Baustellen-einrichtung in Höhe von 79.618,44 € an die Firma 
BplustL Infra Log GmbH, 09366 Niederdorf zu erteilen.    
19/55/964	
Sanierung und Umbau Rathaus Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungs-
neubau mit Touristikinformation Vergabe von Bauleistungen - Los 121 
Trockenlegung
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig, den Auftrag für 
das Los 121 – Trockenlegung in Höhe von 342.510,51 € an die Firma SP 
Bau GmbH, 08485 Lengenfeld zu erteilen. 
19/55/965
Sanierung und Umbau Rathaus Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau 
Vergabe von Bauleistungen - Los 460 Aufzug
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig, den Auftrag für 
das Los 460 – Aufzug in Höhe von 61.701,50 € der Firma Schmitt + Sohn 
Aufzüge, 09125 Chemnitz zu erteilen. 
19/55/966	
Kindertagesstätte „Knirpsenland“, Anbau Krippe und Ertüchtigung 
Brandschutz 
Vergabe von Bauleistungen – Los 33 Elektroinstallation im Bestand
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig, den Auftrag für 
das Los 33 – Elektro-installation im Bestand in Höhe von 46.650,26 € der 
Firma VMB Elektroanlagen GmbH, 08223 Falkenstein zu erteilen.
19/55/967
Vergabe von Bauleistungen – Ausbau der Feldstraße 1. Bauabschnitt von 
der Ferdinand-Lassalle-Straße bis August-Bebel-Straße
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Vergabe der 
Bauleistung für das Bauteil 1 Straßenbau in Höhe von 290.498,42 € an die 
Firma Hoch- und Tiefbau Reichenbach GmbH.
19/55/968	
5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 „Wohngebiet Opitzstraße 2. BA“
Stellungnahme der Stadt Falkenstein zum Vorentwurf
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein stimmt dem Vorentwurf der 5. Änderung 
Nr. 7 „Wohngebiet Opitzstraße 2. BA“ einstimmig zu und beauftragt den 
Bürgermeister mit der Abgabe einer positiven Stellungnahme.
19/55/969	
Beauftragung Bürgermeister zur Änderung der Richtlinie Absenkungs-
beiträge
In Anlehnung an das Urteil 4A880/16 sowie 4A881/16 des Oberverwal-
tungsgerichtes Bautzen beauftragt der Stadtrat der Stadt Falkenstein ein-
stimmig den Bürgermeister, beim Vogtlandkreis als örtlichen Träger der 
Jugendhilfe darauf hinzuwirken, nach Verschriftlichung die Richtlinie für 
die Absenkungsbeiträge dahingehend zu ändern, dass Patchworkfamilien 
mit mehreren Kindern bei Elternbeiträgen für Kindertagesstätten wieder 
dieselben Ermäßigungen gewährt werden wie Geschwisterkindern. Aus 
Sicht der Stadt Falkenstein sollte die Gebührenhöhe für Kinder aus Patch-
workfamilien und leiblichen Kindern der Eltern gleichgestellt sein. 
19/55/970	
Antrag der Stadtratsfraktion DIE LINKE. zur Änderung der Elternbei-
tragssatzung
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein lehnt mehrheitlich (2 Ja-Stimmen; 10+1 
Nein-Stimmen) den Beschlussantrag der Fraktion DIE LINKE. zur Ände-
rung von § 6 Absatz (5), Satz 1 der Elternbeitrags-satzung ab.
19/55/971
Finanzangelegenheit – Vereinbarung Tierschutzverein Auerbach
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig, die Pauschale 
für die kommunalen Tierschutzaufgaben auf jährlich 0,60 € pro Einwohner 
anzuheben. Die Pauschale tritt rückwirkend zum 01.01.2019 in Kraft. Der 
Bürgermeister wird beauftragt, eine entsprechende Änderung des Vertrages 
über die Erfüllung kommunaler Tierschutzaufgaben abzuschließen.
19/55/972
Finanzangelegenheit – Änderung der Eintrittspreise Tiergarten – Aufnahme 
Gästekarte Schöneck
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Aufnahme 
des Tiergartens Falkenstein in die Gästekarte Schöneck. Die Aufnahme in 
die Gästekarte Schöneck bietet Gästen eine Ermäßigung von 10% auf den 
Eintritt in den Falkensteiner Tiergarten. Der Stadtrat stimmt der Änderung 

der Eintrittspreise für Gästekarten-Besitzer einstimmig zu.
Finanzangelegenheit – Annahme von Spenden 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Annahme 
folgender Geldspenden:
	 Einrichtung	 Geld-, Sachspende 	 im Wert von
19/55/973 	 Tiergarten	 Tierpatenschaft für 1 Zwergrind	 150,00 €
	 Grundschule Hauptstraße	  Geldspende	 75,00 €
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Öffentliche Bekanntmachung  
Wahlbekanntmachung der Stadt Falkenstein/Vogtl. 

 
 
1. Am 26. 05. 2019 finden gleichzeitig die 
  - Wahl zum Europäischen Parlament 
  - Stadtratswahl Falkenstein/Vogtl 
  - Kreistagswahl Vogtlandkreis 
  - Ortschaftsratswahlen Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
 statt. 
 
  Die Wahlzeit dauert von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr.  
 
2. Die Stadt Falkenstein/Vogtl. ist in folgende 8 Wahlbezirke eingeteilt: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 05. Mai 2019 übersandt 
werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen 
kann. 

 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe für die Kommunalwahlen um 16.00 Uhr an            
folgenden Orten zusammen:  

 
 

  
 
 

  
 Um 18 Uhr erfolgt an gleicher Stelle die Ermittlung des Briefwahlergebnisses. 
 

Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe für die Wahl zum Europäischen Parlament 
um 16.00 Uhr an folgenden Orten zusammen:  

 
 
 
 
 
 
 Um 18 Uhr erfolgt an gleicher Stelle die Ermittlung des Briefwahlergebnisses. 
 
 
 

Wahl-
bezirk 

Lage des Wahlraumes 
barrierefrei 

   
01 Freizeitzentrum,  

Clara-Zetkin-Str. 1, 08223 Falkenstein/Vogtl. Nein 
   

02 Grundschule Hauptstraße,  
Hauptstraße 2, 08223 Falkenstein/Vogtl. Nein 

   
03 Oberschule I, Zi. 102,  

Pestalozzistr. 31, 08223 Falkenstein/Vogtl. Ja 
   

04 Oberschule II, Zi. 111,  
Pestalozzistr. 31, 08223 Falkenstein/Vogtl. Ja 

   
05 Grundschule Dorfstadt,   

Reumtengrüner Str.25, 08223 Falkenstein/Vogtl. Nein 
   

06 Bürgerhaus Oberlauterbach,  
Hauptstr. 24, 08239 Falkenstein OT Oberlauterbach Nein 

   
07 Jugend- und Seniorenzentrum Trieb,  

Schönauer Str. 24, 08239 Falkenstein OT Trieb   Ja 
   

08 Feuerwehrgerätehaus Schönau,  
Treuener Straße 24, 08239 Falkenstein OT Schönau Ja 

   

BW I Briefwahl I Rathaus Falkenstein, Zi. Schiedsstelle, 1. Etage,  
Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.   

   BW 
II 

Briefwahl II Rathaus Falkenstein, kl. Sitzungszimmer, 2. Etage,  
Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.   

BW I Briefwahl I Rathaus Falkenstein, Zi. Schiedsstelle, 1. Etage,  
Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.   

   BW 
II 

Briefwahl II Rathaus Falkenstein, kl. Sitzungszimmer, 2. Etage,  
Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.   
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3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
� Die Stimmzettel für die Wahl zum Europäischen Parlament sind von weißer Farbe, 
� die für die Stadtratswahl Falkenstein/Vogtl. von hellgelber Farbe, 
� die für die Ortschaftsratswahl Oberlauterbach von grüner Farbe, 
� die für die Ortschaftsratswahl Trieb von blauer Farbe, 
� die für die Ortschaftsratswahl Schönau von lachsfarbener Farbe, 
� die für die Kreistagswahl von rosa Farbe. 

Die Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten und dem Wähler bei Betreten des Wahlraumes 
ausgehändigt. 
 

4. Bei der Wahl zum Europäischen Parlament: 
 Jeder Wähler hat eine Stimme. 
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre 

Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort 
sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der 
Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Wahlvorschlag sie gelten soll. 

 
5. Bei der Stadtratswahl: 
 Jeder Wähler hat drei Stimmen. 
 Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer 

1. die für das Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe Ihrer Bezeichnung  
 und in der gemäß § 19 Abs. 5 und 6 KomWO bestimmten Reihenfolge, 
2. die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand in der zugelassenen Reihenfolge.     

 

Es können nur Bewerber gewählt werden, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt sind. Der 
Wahlberechtigte kann seine Stimmen Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben 
(Panaschieren) oder einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (Kumulieren). 
Der Wahlberechtigte gibt dabei seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel den 
oder die Bewerber, dem oder denen er seine Stimme(n) geben will, durch Ankreuzen oder auf andere 
eindeutige Weise kennzeichnet. 

 
6. Bei der Kreistagswahl: 
 Jeder Wähler hat drei Stimmen. 
 Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer 

1. die für das Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe Ihrer Bezeichnung und 
in der gemäß § 19 Abs. 5 und 6 KomWO bestimmten Reihenfolge, 

2. die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und die nach § 20 Abs. 2 KomWO bekannt 
gemachte Anschrift in der zugelassenen Reihenfolge. 

 

Es können nur Bewerber gewählt werden, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt sind. Der 
Wahlberechtigte kann seine Stimmen Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben 
(Panaschieren) oder einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (Kumulieren). 
Der Wahlberechtigte gibt dabei seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel den 
oder die Bewerber, dem oder denen er seine Stimme(n) geben will, durch Ankreuzen oder auf andere 
eindeutige Weise kennzeichnet. 

 
7.     Bei der Ortschaftsratswahl: 
 Jeder Wähler hat drei Stimmen. 

Bei der Ortschaftsratswahl ist nur ein Wahlvorschlag zugelassen. Daher enthält der Stimmzettel den 
für das Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschlag unter Angabe seiner Bezeichnung, die                      
Familiennamen,   Vornamen und Beruf oder Stand in der zugelassenen Reihenfolge sowie drei freie 
Zeilen. 

 

Es können die Bewerber, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt sind und andere Personen            
gewählt werden. Der Wahlberechtigte kann jedem Bewerber oder jeder anderen Person nur eine 
Stimme geben. Er gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel 
a) einen Bewerber durch Ankreuzen oder auf andere eindeutige Weise, 
b) andere Personen durch eindeutige Benennung auf den freien Zeilen als gewählt kennzeichnet. 

 
8. Jeder Wahlberechtigte kann – außer er besitzt einen Wahlschein – nur in dem Wahlraum des 

Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Zur Wahl sind die 
Wahlbenachrichtigung sowie ein amtlicher Personalausweis oder Reisepass, bei ausländischen 
Unionsbürgern ein gültiger Identitätsausweis oder Reisepass, mitzubringen.  
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Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. Der Stimmzettel muss vom Wähler 
in einer Wahlkabine des Wahlraumes gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Das Fotografieren und Filmen in der Wahlkabine ist verboten. 

   
9. Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann an der Wahl durch persönliche Stimmabgabe 

in einem beliebigen Wahlraum des Wahlgebietes (Vogtlandkreis) oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 

Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann an der Wahl nur in dem für ihn kleinsten 
Wahlgebiet  
- bei Wahlberechtigung nur für den Kreistag das Gebiet des Wahlkreises 5 des Vogtlandkreises  
- bei Wahlberechtigung für den Kreistag und den Stadtrat das Gebiet der Stadt Falkenstein 
- bei Wahlberechtigung für den Kreistag, den Stadtrat und den Ortschaftsrat das Gebiet der  

Ortschaft  
oder durch Briefwahl teilnehmen. 

 
10. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 

Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beantragen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er 
dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen 
Stelle abgegeben werden.  

 
11. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Dies gilt auch 

für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum              
Europäischen Parlament wahlberechtigt sind. Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben oder lesen 
kann oder durch körperliche Gebrechen gehindert ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt. Wer unbefugt 
wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Abs. 1 und 3 StGB).  

 
12. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im        

Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des                       
Wahlgeschäfts möglich ist.  

 
 

Falkenstein/Vogtl., den 15.04.2019 
 
 
 
 
 
 
Marco Siegemund       - Siegel - 
Bürgermeister  
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Falkenstein/Vogtl.  
 

Öffentliche Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen  

für die Europawahl und für die gleichzeitig stattfindenden Kommunalwahlen (Wahlen zum 
Kreistag des Vogtlandkreises, zum Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. und zu den 

Ortschaftsräten der Ortschaften Oberlauterbach, Trieb und Schönau)  
der Stadt Falkenstein/Vogtl. am 26. Mai 2019 

 
Am 26. Mai 2019 finden die Wahl zum Europäischen Parlament und die Kommunalwahlen gleichzeitig statt. 
 
Die Wahlen werden als verbundene Wahlen durchgeführt, für die  

• einheitliche Wahlbezirke zu bilden und einheitliche Wählerverzeichnisse zu erstellen sind, 
• die Wahlräume für alle Wahlen dieselben sind und 
• die Stimmzettel der Wahlen unterschiedliche Farben haben. 

 
1. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke Stadt Falkenstein/Vogtl. wird an den Werktagen in der Zeit vom 06. Mai 

2019 bis 10. Mai 2019  während der allgemeinen Öffnungszeiten  
 

Montag  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
Dienstag  9.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Mittwoch  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

 

in der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Einwohnermeldeamt, Zimmer 104, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 
Falkenstein/Vogtl. für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der Ort der Einsichtnahme ist nicht 
barrierefrei.  
 

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Einsichtnahme in 
Daten anderer Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese im Melderegister eine Auskunftssperre eingetragen ist.  

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich welches nur von einem Bediensteten der Stadt bedient werden darf. Wählen kann nur, wer in das 
Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 

 

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 06. 
Mai 2019 bis zum 10. Mai 2019, spätestens am 10. Mai 2019 bis 14.00 Uhr bei der Stadtverwaltung 
Falkenstein/Vogtl., Einwohnermeldeamt, Zimmer 104, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl., schriftlich 
oder durch Erklärung zur Niederschrift, eine Berichtigung beantragen bzw. Einspruch einlegen. Soweit die 
behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Antragsteller die erforderlichen Beweismittel beizubringen. 
 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 5. Mai 2019 eine 
verbundene Wahlbenachrichtigung.  
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch einlegen bzw. 
einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die im Berichtigungsverfahren in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden, werden unverzüglich nach ihrer Eintragung benachrichtigt, es sei denn, sie haben bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt. 

 
4. Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann an der Wahl durch Stimmabgabe in einem beliebigen 

Wahlraum des Wahlgebietes (Vogtlandkreis) oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 
Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann an der Wahl nur in dem für ihn kleinsten Wahlgebiet  
- bei Wahlberechtigung nur für den Kreistag das Gebiet des Wahlkreises 5 des Vogtlandkreises  
- bei Wahlberechtigung für den Kreistag und den Stadtrat das Gebiet der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
- bei Wahlberechtigung für den Kreistag, Stadtrat und Ortschaftsrat das Gebiet der Ortschaft 
oder durch Briefwahl teilnehmen. 
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5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, wenn er verhindert ist, in dem Wahlbezirk zu 

wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, wenn 

a) er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, den Antrag auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis oder die Einspruchs-/Beschwerdefrist bzw. die Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
rechtzeitig zu beantragen, 

b) sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis oder nach Ablauf der Frist zur Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis entstanden ist 
oder  

c) sein Wahlrecht im Einspruchs-/Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist. 
 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 24. Mai 2019, 18 Uhr, 
bei der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., im Einwohnermeldeamt, Zimmer 104, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 
Falkenstein/Vogtl. mündlich, schriftlich, durch Telefax oder Telegramm, per E-Mail (Weber.H.Meldeamt@Stadt-
Falkenstein.de) oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung beantragt werden. 
Eine telefonische Beantragung ist unzulässig. In dem Antrag sind die Anschrift des Wahlberechtigten sowie sein 
Geburtsdatum oder die laufende Nummer, unter der er im Wählerverzeichnis geführt wird, anzugeben. 
 
In den Fällen gemäß Punkt 5.2. und wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung ein Aufsuchen des 
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich ist, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.  
Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 

 
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte zugleich folgende Briefwahlunterlagen: 
 

Für die Europawahl 
- einen amtlichen weißen Stimmzettel, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

 
       Für die Kommunalwahlen (Kreistags-,Stadtrats-, und Ortschaftsratswahlen) 

- einen amtlichen rosafarbenen Stimmzettel für die Wahl zum Kreistag des Vogtlandkreises 
- einen amtlichen hellgelben Stimmzettel für die Wahl zum Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
- einen amtlichen grünen Stimmzettel für die Wahl zum Ortschaftsrat der Ortschaft Oberlauterbach 
- einen amtlichen blauen Stimmzettel für die Wahl zum Ortschaftsrat der Ortschaft Trieb 
- einen amtlichen lachsfarbenen Stimmzettel für die Wahl zum Ortschaftsrat der Ortschaft Schönau 
- einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag 
- einen amtlichen orangefarbenen Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden 

ist und 
- die Hinweise für Briefwähler 

 
Diese Wahlunterlagen werden ihm auf Verlangen auch noch nachträglich, bis spätestens am Wahltag, 15.00 Uhr, 
ausgehändigt. An einen anderen als den Wahlberechtigten persönlich dürfen Wahlschein und Briefwahlunterlagen nur 
ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird. Von der Vollmacht kann nur Gebrauch gemacht werden, wenn die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie vor der Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, 18.00 Uhr eingeht. 
Der amtliche Wahlbriefumschlag wird durch die Deutsche Post AG unentgeltlich innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland als Briefsendung ohne besondere Versendungsform befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgegeben werden. 
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7. Informationen zum Datenschutz  

 
Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrechtliche Information der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 der 
Datenschutz-Grundverordnung über die für die Berichtigung des Wählerverzeichnisses und für die Erteilung eines 
Wahlscheins verarbeiteten personenbezogenen Daten: 
 
7.1.  
a) Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit des Wählerverzeichnisses eingelegt, so erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang 
angegebenen personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages bzw. des Einspruchs auf der Grundlage von 
Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 
1 des Bundeswahlgesetzes und den §§ 14 bis 17b, §§ 20 bis 22 der Europawahlordnung sowie i. V. m. § 4 des 
Kommunalwahlgesetzes und § 9 der Kommunalwahlordnung. 
b) Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt, so erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang 
angegebenen personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 2 des 
Bundeswahlgesetzes und den §§ 24  bis 29 der Europawahlordnung sowie i. V. m. § 5 Absatz 1 des 
Kommunalwahlgesetzes und den §§ 12 und 13 der Kommunalwahlordnung. 
c) Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahlscheins und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit 
Briefwahlunterlagen ausgestellt, so erfolgt die Verarbeitung der von Ihnen und dem Bevollmächtigten in diesem 
Zusammenhang angegebenen personenbezogenen Daten zur Prüfung der Bevollmächtigung und der Berechtigung des 
Bevollmächtigten für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. den Empfang des Wahlscheins und der 
Briefwahlunterlagen auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung i. 
V. m. mit § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 2 des Bundeswahlgesetzes und § 26 Absatz 3 § 27 Absatz 5 der 
Europawahlordnung sowie i. V. m. § 5 Absatz 1 des Kommunalwahlgesetzes und den § 13 Absatz 2, § 14 Absatz 4 und 6 
der Kommunalwahlordnung. 
d) Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 27 Absatz 6 der Europawahlordnung, § 14 Absatz 8 
der Kommunalwahlordnung, ein Verzeichnis über für ungültig erklärte Wahlscheine, § 27 Absatz 8 der 
Europawahlordnung, § 14 Absatz 11 der Kommunalwahlordnung, sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten und 
die an sie ausgehändigten Wahlscheine, § 14 Absatz 4 Satz 5 der Kommunalwahlordnung. 
 
7.2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf 
Eintragung in das Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und des Antrages auf Erteilung eines 
Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. Aushändigung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen an einen 
Bevollmächtigten ist ohne die Angaben nicht möglich. 
7.3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbezogenen Daten ist die Gemeinde. Die 
Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: Stadt Falkenstein/Vogtl, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 
Falkenstein/Vogtl. 
 
7.4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des 
Einspruchs gegen das Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins ist Empfänger der 
personenbezogenen Daten für die Europawahl der Kreiswahlleiter (Postanschrift: Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 
5, 08523 Plauen;)  für die Kommunalwahlen das Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plauen als zuständige 
Rechtsaufsichtsbehörde. Im Verfahren der Wahlprüfung/Wahlanfechtung können auch die zuständigen 
Rechtsaufsichtsbehörden, die Verwaltungsgerichte sowie der Sächsische Verfassungsgerichtshof, im Fall von 
Wahlstraftaten auch die Strafverfolgungsbehörden und andere Gerichte Empfänger der personenbezogenen Daten 
sein. 
 
7.5. Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisse der ungültigen Wahlscheine sowie Verzeichnisse 
über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der 
Wahl zu vernichten, soweit nicht gemäß § 83 Absatz 2 der Europawahlordnung, § 62 Absatz 2 der 
Kommunalwahlordnung 
- der Bundeswahlleiter mit Rücksicht auf ein schwebendes Wahlprüfungsverfahren etwas anderes anordnet,  
- die Entscheidung über die Gültigkeit der Kommunalwahl noch angefochten ist oder 
- sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraftat von Bedeutung sein können. 
 
7.6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
- Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten (Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung) 
- Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen personenbezogenen Daten (Artikel 16 Datenschutz-

Grundverordnung) 
- Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 Datenschutz-Grundverordnung) 
- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten (Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung) 
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Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschriften, insbesondere durch die Vorschriften über das 
Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 
1 des Bundeswahlgesetzes i.V.m. § 20 der Europawahlordnung; § 4 Absatz 2 des Kommunalwahlgesetzes i.V.m. § 8 
Absatz 2 und 3 der Kommunalwahlordnung, durch die Vorschriften über den Einspruch und die Beschwerde gegen das 
Wählerverzeichnis, § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 1 des Bundeswahlgesetzes i.V.m. §§ 21 und 22 der 
Europawahlordnung; § 4 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung i.V.m. § 9 Absatz 1 der Kommunalwahlwahlordnung 
und die Löschungsfristen (siehe Punkt 5). 
 
7.7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig 
erfolgt, können Sie Ihre Beschwerde an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten (Postanschrift: Sächsischer 
Datenschutzbeauftragter, Postfach 12 00 16, 01001 Dresden; E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de) richten. 
 
 
Falkenstein/Vogtl., den 15.04.2019 
 
 
 
 
 
 
Marco Siegemund 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
 

Öffentliche Bekanntmachung über die zugelassenen Wahlvorschläge 
zur Wahl des Stadtrates der Stadt Falkenstein/Vogtl. und zur Wahl der Ortschaftsräte  

in Oberlauterbach, Schönau und Trieb am 26. Mai 2019 
 

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 26. März 2019 die eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl des 
Stadtrates der Stadt Falkenstein/Vogtl. und zur Wahl der Ortschaftsräte in den Ortschaften Oberlauterbach, Schönau und 
Trieb geprüft und über deren Zulassung und Zurückweisung entschieden. 
 
In der Sitzung des Gemeindewahlausschusses am 26. März 2019 wurden nachfolgend aufgeführten Wahlvorschläge zugelassen 
und deren Reihenfolge wie folgt festgelegt: 
 
Wahlvorschläge Stadtratswahl: 
 

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

lfd. 
Nr. Beruf oder Stand

Geb. 
Jahr

1 Peterfi Katja Leiterin Kindertagesstätte 1972 Lessingstraße 8 08223 Falkenstein/Vogtl.

2 Kadelke Ronny Geschäftsführer 1981 Schönauer Straße 8e 08239 Falkenstein OT Oberlauterbach

3 Hannemann Horst-Dietrich Rentner 1949 Bahnhofstraße 26 08223 Falkenstein/Vogtl.

4 Klitzsch Andreas Bau- und Maschinenschlosser 1968 Mittlerer Weg 2 08223 Falkenstein/Vogtl.

5 Weller Bernd Selbstständig 1957 Treuener Straße 39 08239 Falkenstein OT Schönau

6 Lippold Siegmar Rentner 1950 Sportplatzweg 11 08239 Falkenstein OT Trieb

7 Damm Mario Versandleiter 1971 Reumtengrüner Straße 27 08223 Falkenstein/Vogtl.

8 Kebschull Thomas Dipl.-Sozialpädagoge 1962 Goethestraße 17 08223 Falkenstein/Vogtl.

9 Wilke Christian Hospizleiter 1982 Wenzelstraße 8 08223 Falkenstein/Vogtl.

10 Dittrich Markus Maurer- und Betonmeister 1976 Schönauer Straße 23 08239 Falkenstein OT Trieb

11 Hocher Franziska Angestellte 1979 Oelsnitzer Straße 3 08223 Falkenstein/Vogtl.

12 Rößler Andreas Rentner 1950 Clara-Zetkin-Straße 32 08223 Falkenstein/Vogtl.

13 Elfinger Thomas Steinmetz und Steinbildhauermeister 1972 Bahnhofstraße 6 08223 Falkenstein/Vogtl.

14 Hadel Jürgen Rohrnetz- und Wassermeister 1960 Damaschkestraße 27 08223 Falkenstein/Vogtl.

15 Voigtländer Sven Gebundener Versicherungsvertreter 1986 Feldstraße 18 08223 Falkenstein/Vogtl.

16 Ernst Korinna Friseurmeisterin 1971 Hauptstraße 25 08223 Falkenstein/Vogtl.

17 Golla Heiko Selbstständig 1971 Wohnpark am Brand 26b 08223 Falkenstein/Vogtl.

18 Schäfer Michael Selbstständig 1974 Anton-Günther-Straße 3 08223 Falkenstein/Vogtl.

19 Schädlich Felix Schüler 2000 Auerbacher Straße 15 08223 Falkenstein/Vogtl.

20 Watzek Petra Angestellte 1955 Wohnpark am Brand 90 08223 Falkenstein/Vogtl.

21 Perlick Kevin Kaufmann im Einzelhandel 1987 Theodor-Körner-Straße  23 08223 Falkenstein/Vogtl.

22 Wendler Friedemann Dachdeckermeister 1950 Reumtengrüner Straße 54 08223 Falkenstein/Vogtl.

23 Brumbauer Annekathrin Projektkoordinatorin 1982 Brandstraße 34 08223 Falkenstein/Vogtl.

24 Ruttloff Christian Maler/ Bodenleger 1973 Mittlerer Weg 16 08223 Falkenstein/Vogtl.

25 Jahnsmüller Gerd Geschäftsführer 1988 Trieber Weg 11a 08223 Falkenstein/Vogtl.

Bewerberin/ Bewerber 
(Familienname, Vorname) Anschrift (Hauptwohnung)
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2. Bürger für Falkenstein – BfF 
 

 
 
3. DIE LINKE. - DIE LINKE. 
 

 
 
4. Freie Demokratische Partei - FDP  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

lfd. 
Nr. Beruf oder Stand

Geb. 
Jahr

1 Lienemann Michael Friseurmeister 1957 Schloßstraße 29 08223 Falkenstein/Vogtl.

2 Otto Mario Selbstständig 1966 Plauensche Straße 12 08223 Falkenstein/Vogtl.

3 Zoglauer-Schmider Annett Selbstständig 1969 Oelsnitzer Straße 36 08223 Falkenstein/Vogtl.

4 Persigehl Alexander Selbstständig 1978 Allee 7 08223 Falkenstein/Vogtl.

5 Kießling Theodor Dipl.-Kaufmann 1981 Allee 7 08223 Falkenstein/Vogtl.

6 Richter Axel Malermeister 1957 Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 10 08223 Falkenstein/Vogtl.

7 Kunath Andreas Sachbearbeiter 1963 Gartenstraße 38 08223 Falkenstein/Vogtl.

8 Uhlig Doreen Köchin 1970 Ferdinand-Lassalle-Straße 37 08223 Falkenstein/Vogtl.

9 Herold Jörg Frührentner 1969 Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 60 08223 Falkenstein/Vogtl.

10 Lürtzing Jens Selbstständig 1978 Lochsteinweg 28 08223 Falkenstein/Vogtl.

11 Lürtzing Christin Kaufm. Angestellte 1986 Lochsteinweg 28 08223 Falkenstein/Vogtl.

12 Schmider Thomas Selbstständig 1963 Oelsnitzer Straße 36 08223 Falkenstein/Vogtl.

13 Uhlig Linda Büroangestellte 1991 Pestalozzistraße 15 08223 Falkenstein/Vogtl.

14 Uhlig Vanessa Schülerin 2000 Ferdinand-Lassalle-Straße 37 08223 Falkenstein/Vogtl.

15 Pfißtner Alexander Geschäftsführer 1975 Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 29 08223 Falkenstein/Vogtl.

16 Lienemann Isabel Selbstständig Friseurmeisterin 1981 Am Lohberg 1A 08223 Falkenstein/Vogtl.

17 Lienemann Marlis Friseurin 1957 Schloßstraße 29 08223 Falkenstein/Vogtl.

18 Hellinger André Beamter 1976 Rudolf-Breitscheid-Straße 9 08223 Falkenstein/Vogtl.

19 Persigehl Stefan Dipl.-Ingenieur 1962 Wohnpark am Brand 11f 08223 Falkenstein/Vogtl.

20 Kunz Liane Konstrukteurin 1962 Am Pfarrlehn 11 08223 Falkenstein/Vogtl.

Bewerberin/ Bewerber 
(Familienname, Vorname) Anschrift (Hauptwohnung)

lfd. 
Nr. Beruf oder Stand

Geb. 
Jahr

1 Uhlmann Jens Dipl.-Ingenieur (FH) 1967 Reumtengrüner Straße 33 08223 Falkenstein/Vogtl.

2 Mothes Lutz Hanno Rettungssanitäter 1960 Hammerbrücker Straße 20 08223 Falkenstein/Vogtl.

3 Hegel André Erzieher 1986 Lochsteinweg 9 08223 Falkenstein/Vogtl.

4 Schmalfuß Kevin Elektroniker 1988 Ferdinand-Lassalle-Straße 9 08223 Falkenstein/Vogtl.

5 Uhlmann Ricardo Auszubildender Elektroniker 1999 Reumtengrüner Straße 33 08223 Falkenstein/Vogtl.

Bewerberin/ Bewerber 
(Familienname, Vorname) Anschrift (Hauptwohnung)

lfd. 
Nr. Beruf oder Stand

Geb. 
Jahr

1 Kerschon Thomas Rentner 1955 Ferdinand-Lassalle-Straße 17 08223 Falkenstein/Vogtl.

2 Dr.med. Hoy Volker Zahnarzt 1955 Amtsstraße 9 08223 Falkenstein/Vogtl.

3 Mäder Stefan Geschäftsführer 1955 Winnweg 13 08223 Falkenstein/Vogtl.

Bewerberin/ Bewerber 
(Familienname, Vorname) Anschrift (Hauptwohnung)
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Wahlvorschlag Ortschaftsratswahl Oberlauterbach: 
 

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands – CDU 
 

 
 

Da nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, findet die Wahl zum Ortschaftsrat in der Ortschaft Oberlauterbach als 
Mehrheitswahl statt, in der jede wählbare Person gewählt werden kann. Der amtliche Stimmzettel wird deshalb neben dem 
Wahlvorschlag drei freie Zeilen enthalten, in die der Wähler bis zu drei andere wählbare Personen eintragen/ benennen 
kann. 
 
Wahlvorschlag Ortschaftsratswahl Schönau 
 

1. Wählervereinigung Schönau 
 

 
 

Da nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, findet die Wahl zum Ortschaftsrat in der Ortschaft Schönau als 
Mehrheitswahl statt, in der jede wählbare Person gewählt werden kann. Der amtliche Stimmzettel wird deshalb neben dem 
Wahlvorschlag drei freie Zeilen enthalten, in die der Wähler bis zu drei andere wählbare Personen eintragen/ benennen 
kann. 
 
Wahlvorschlag Ortschaftsratswahl Trieb 
 

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands – CDU 
 

 
 

Da nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, findet die Wahl zum Ortschaftsrat in der Ortschaft Trieb als Mehrheitswahl 
statt, in der jede wählbare Person gewählt werden kann. Der amtliche Stimmzettel wird deshalb neben dem Wahlvorschlag 
drei freie Zeilen enthalten, in die der Wähler bis zu drei andere wählbare Personen eintragen/benennen kann. 
 
Falkenstein/Vogtl., den 15.04.2019 
 
 
 
 
 
Marco Siegemund          
Bürgermeister der Stadt Falkenstein/Vogtl.  
 

lfd. 
Nr. Beruf oder Stand

Geb. 
Jahr

1 Kadelke Ronny Geschäftsführer 1981 Schönauer Straße 8e 08239 Falkenstein OT Oberlauterbach

2 Pfaff Steve Produktionsleiter 1987 Am Sonnenhang 3 08239 Falkenstein OT Oberlauterbach

3 Schneider Silke Erzieherin 1970 Schönauer Weg 9a 08239 Falkenstein OT Unterlauterbach

4 Müller Thomas Zahnarzt 1966 Schönauer Weg 9d 08239 Falkenstein OT Unterlauterbach

5 Oettel Lutz Direktmarketing- und Produktionsberater 1970 Hauptstraße 32 08239 Falkenstein OT Unterlauterbach

Bewerberin/ Bewerber 
(Familienname, Vorname) Anschrift (Hauptwohnung)

lfd. 
Nr.

Geb. 
Jahr Beruf oder Stand

1 Heinrich Toni 1994 Produktionsarbeiter Treuener Straße 44 08239 Falkenstein OT Schönau

2 Riedel Ines 1976 Büroangestellte Treuener Straße 11 08239 Falkenstein OT Schönau

3 Seidel Martin 1986 Selbstständig Unterlauterbacher Straße 4 08239 Falkenstein OT Schönau

4 Weichsel Anja 1975 Fleischereifachverkäuferin Unterlauterbacher Straße 6 08239 Falkenstein OT Schönau

5 Häßler Conny 1985 Lageristin Treuener Straße 30 08239 Falkenstein OT Schönau

6 Hager Andrea 1968 Rentnerin Treuener Straße 19 08239 Falkenstein OT Schönau

Bewerberin/ Bewerber 
(Familienname, Vorname) Anschrift (Hauptwohnung)

lfd. 
Nr. Beruf oder Stand

Geb. 
Jahr

1 Dittrich Markus Maurer- und Betonmeister 1976 Schönauer Straße 23 08239 Falkenstein OT Trieb

2 Freidinger Sebastian Metallbauer 1983 Harzbergstr. 1 08239 Falkenstein OT Trieb

3 Grabolle Martina Rentnerin 1946 Sportplatzweg 19 08239 Falkenstein OT Trieb

4 Freidinger Michael Verwaltungsfachwirt 1986 Schönauer Straße 14 08239 Falkenstein OT Trieb

5 Zeh Marian Ingenieur für Umwelttechnik 1976 Zum Steinbruch 3 08239 Falkenstein OT Trieb

Bewerberin/ Bewerber 
(Familienname, Vorname) Anschrift (Hauptwohnung)
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Falkenstein/Vogtl. zugleich als erfüllende 
Gemeinde für die Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein 

 
 

Wahlbekanntmachung der Gemeinde Neustadt/Vogtl. 
 

 
1. Am 26. 05. 2019 finden gleichzeitig die 
  - Wahl zum Europäischen Parlament 
  - Gemeinderatswahl Neustadt/Vogtl. 
  - Kreistagswahl Vogtlandkreis 
 statt. 
 
  Die Wahlzeit dauert von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr.  
 
2. Die Gemeinde Neustadt/Vogtl. ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt: 
 

 
 
 
 
 
 

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 05. Mai 2019 übersandt  
werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen 
kann. 
 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe für die Kommunalwahlen um 16.00 Uhr  
an folgenden Orten zusammen:  

 
 

  
 
 
 
 Um 18 Uhr erfolgt die Ermittlung des Briefwahlergebnisses. 
 

Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe für die Wahl zum Europäischen Parlament   
um 16.00 Uhr an folgenden Orten zusammen:  

 
 
 
 
 
 
 Um 18 Uhr erfolgt die Ermittlung des Briefwahlergebnisses. 
 
3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 

� Die Stimmzettel für die Wahl zum Europäischen Parlament sind von weißer Farbe, 
� die für die Gemeinderatswahl Neustadt/Vogtl. von hellblauer Farbe, 
� die für die Kreistagswahl von rosa Farbe. 

Die Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten und dem Wähler bei Betreten des Wahlraumes 
ausgehändigt. 
 

4. Bei der Wahl zum Europäischen Parlament: 
 Jeder Wähler hat eine Stimme. 
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre 

Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort 
sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der 
Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Wahlvorschlag sie gelten soll. 

Wahl-
bezirk 

Lage des Wahlraumes barrierefrei 

01 Kindergarten Sonnenpferdchen, 
Oelsnitzer Straße 101, 08223 Neustadt OT Poppengrün ja 

   
02 Bürgerhaus Neustadt,  

Oelsnitzer Straße 40, 08223 Neustadt/Vogtl. nein 

BW I Briefwahl I Rathaus Falkenstein, Zi. Schiedsstelle, 1. Etage,  
Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.   

   BW 
II 

Briefwahl II Rathaus Falkenstein, kl. Sitzungszimmer, 2. Etage,  
Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.   

BW I Briefwahl I Rathaus Falkenstein, Zi. Schiedsstelle, 1. Etage,  
Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.   

   BW 
II 

Briefwahl II Rathaus Falkenstein, kl. Sitzungszimmer, 2. Etage,  
Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.   
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5. Bei der Gemeinderatswahl: 
 Jeder Wähler hat drei Stimmen. 

Bei der Gemeinderatswahl ist nur ein Wahlvorschlag zugelassen. Daher enthält der Stimmzettel den 
für das Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschlag unter Angabe seiner Bezeichnung, die                      
Familiennamen,   Vornamen und Beruf oder Stand in der zugelassenen Reihenfolge sowie drei freie 
Zeilen. 

 

Es können die Bewerber, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt sind und andere Personen            
gewählt werden. Der Wahlberechtigte kann jedem Bewerber oder jeder anderen Person nur eine 
Stimme geben. Er gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel 
a) einen Bewerber durch Ankreuzen oder auf andere eindeutige Weise, 
b) andere Personen durch eindeutige Benennung auf den freien Zeilen als gewählt kennzeichnet. 

 
6. Bei der Kreistagswahl: 
 Jeder Wähler hat drei Stimmen. 
 Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer 

1. die für das Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe Ihrer Bezeichnung  
 und in der gemäß § 19 Abs. 5 und 6 KomWO bestimmten Reihenfolge, 
2. die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und die nach § 20 Abs. 2 KomWO  
 bekannt gemachte Anschrift in der zugelassenen Reihenfolge. 
 

Es können nur Bewerber gewählt werden, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt sind. Der 
Wahlberechtigte kann seine Stimmen Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben 
(Panaschieren) oder einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (Kumulieren). 
Der Wahlberechtigte gibt dabei seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel den 
oder die Bewerber, dem oder denen er seine Stimme(n) geben will, durch Ankreuzen oder auf andere 
eindeutige Weise kennzeichnet. 

 
7. Jeder Wahlberechtigte kann – außer er besitzt einen Wahlschein – nur in dem Wahlraum des 

Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Zur Wahl sind die 
Wahlbenachrichtigung sowie ein amtlicher Personalausweis oder Reisepass, bei ausländischen 
Unionsbürgern ein gültiger Identitätsausweis oder Reisepass, mitzubringen.  
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. Der Stimmzettel muss vom Wähler 
in einer Wahlkabine des Wahlraumes gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Das Fotografieren und Filmen in der Wahlkabine ist verboten. 

   
8. Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann an der Wahl durch persönliche Stimmabgabe 

in einem beliebigen Wahlraum des Wahlgebietes (Vogtlandkreis) oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 

Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann an der Wahl nur in dem für ihn 
kleinsten Wahlgebiet  
- bei Wahlberechtigung nur für den Kreistag das Gebiet des Wahlkreises 5 des Vogtlandkreises  
- bei Wahlberechtigung für den Kreistag und den Gemeinderat das Gebiet der Gemeinde       

Neustadt/Vogtl. 
oder durch Briefwahl teilnehmen. 

 
9. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 

Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beantragen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er 
dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen 
Stelle abgegeben werden.  

 
10. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Dies gilt auch 

für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Eu-
ropäischen Parlament wahlberechtigt sind. Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben oder lesen 
kann oder durch körperliche Gebrechen gehindert ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt. Wer unbefugt 
wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Abs. 1 und 3 StGB).  

 
11. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im         

Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des                 
Wahlgeschäfts möglich ist.  
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Falkenstein/Vogtl., den 15.04.2019 
 
 
 
 
 
 
Marco Siegemund       - Siegel - 
Bürgermeister  
der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Falkenstein/Vogtl. zugleich als erfüllende 
Gemeinde für die Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen  
für die Europawahl und für die gleichzeitig stattfindenden Kommunalwahlen (Wahlen zum 

Kreistag des Vogtlandkreises, zum Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl.)  
der Gemeinde Neustadt/Vogtl. am 26. Mai 2019 

 
Am 26. Mai 2019 finden die Wahl zum Europäischen Parlament und die Kommunalwahlen gleichzeitig statt. 
 
Die Wahlen werden als verbundene Wahlen durchgeführt, für die  

• einheitliche Wahlbezirke zu bilden und einheitliche Wählerverzeichnisse zu erstellen sind, 
• die Wahlräume für alle Wahlen dieselben sind und 
• die Stimmzettel der Wahlen unterschiedliche Farben haben. 

 
1. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke Stadt Falkenstein/Vogtl. wird an den Werktagen in der Zeit vom 06. Mai 

2019 bis 10. Mai 2019  während der allgemeinen Öffnungszeiten  
 

Montag  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
Dienstag  9.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Mittwoch  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

 

in der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Einwohnermeldeamt, Zimmer 104, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 
Falkenstein/Vogtl. für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der Ort der Einsichtnahme ist nicht 
barrierefrei.  
 

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Einsichtnahme in 
Daten anderer Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese im Melderegister eine Auskunftssperre eingetragen ist.  
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich welches nur von einem Bediensteten der Stadt bedient werden darf. Wählen kann nur, wer in das 
Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

 

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 06. 
Mai 2019 bis zum 10. Mai 2019, spätestens am 10. Mai 2019 bis 14.00 Uhr bei der Stadtverwaltung 
Falkenstein/Vogtl., Einwohnermeldeamt, Zimmer 104, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl., schriftlich 
oder durch Erklärung zur Niederschrift, eine Berichtigung beantragen bzw. Einspruch einlegen. Soweit die 
behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Antragsteller die erforderlichen Beweismittel beizubringen. 
 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 5. Mai 2019 eine 
verbundene Wahlbenachrichtigung.  
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch einlegen bzw. 
einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die im Berichtigungsverfahren in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden, werden unverzüglich nach ihrer Eintragung benachrichtigt, es sei denn, sie haben bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt. 

 
4. Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann an der Wahl durch Stimmabgabe in einem beliebigen 

Wahlraum des Wahlgebietes (Vogtlandkreis) oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 
Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann an der Wahl nur in dem für ihn kleinsten Wahlgebiet  
- bei Wahlberechtigung nur für den Kreistag das Gebiet des Wahlkreises 5 des Vogtlandkreises  
- bei Wahlberechtigung für den Kreistag und den Gemeinderat das Gebiet der Gemeinde Neustadt/Vogtl. 
oder durch Briefwahl teilnehmen. 
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5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, wenn er verhindert ist, in dem Wahlbezirk zu 

wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, wenn 

a) er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, den Antrag auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis oder die Einspruchs-/Beschwerdefrist bzw. die Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
rechtzeitig zu beantragen, 

b) sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis oder nach Ablauf der Frist zur Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis entstanden ist 
oder  

c) sein Wahlrecht im Einspruchs-/Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist. 
 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 24. Mai 2019, 18 Uhr, 
bei der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., im Einwohnermeldeamt, Zimmer 104, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 
Falkenstein/Vogtl. mündlich, schriftlich, durch Telefax oder Telegramm, per E-Mail (Weber.H.Meldeamt@Stadt-
Falkenstein.de) oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung beantragt werden. 
Eine telefonische Beantragung ist unzulässig. In dem Antrag sind die Anschrift des Wahlberechtigten sowie sein 
Geburtsdatum oder die laufende Nummer, unter der er im Wählerverzeichnis geführt wird, anzugeben. 
 
In den Fällen gemäß Punkt 5.2. und wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung ein Aufsuchen des 
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich ist, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.  
Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 

 
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte zugleich folgende Briefwahlunterlagen: 
 

Für die Europawahl 
- einen amtlichen weißen Stimmzettel, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

 
       Für die Kommunalwahlen (Kreistags- und Gemeinderatswahlen) 

- einen amtlichen rosafarbenen Stimmzettel für die Wahl zum Kreistag des Vogtlandkreises 
- einen amtlichen hellblauen Stimmzettel für die Wahl zum Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. 
- einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag 
- einen amtlichen orangefarbenen Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden 

ist und 
- die Hinweise für Briefwähler 

 
Diese Wahlunterlagen werden ihm auf Verlangen auch noch nachträglich, bis spätestens am Wahltag, 15.00 Uhr, 
ausgehändigt. An einen anderen als den Wahlberechtigten persönlich dürfen Wahlschein und Briefwahlunterlagen nur 
ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird. Von der Vollmacht kann nur Gebrauch gemacht werden, wenn die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie vor der Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, 18.00 Uhr eingeht. 
Der amtliche Wahlbriefumschlag wird durch die Deutsche Post AG unentgeltlich innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland als Briefsendung ohne besondere Versendungsform befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgegeben werden. 
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7. Informationen zum Datenschutz  
 
Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrechtliche Information der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 der 
Datenschutz-Grundverordnung über die für die Berichtigung des Wählerverzeichnisses und für die Erteilung eines 
Wahlscheins verarbeiteten personenbezogenen Daten: 
 
7.1.  
a) Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit des Wählerverzeichnisses eingelegt, so erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang 
angegebenen personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages bzw. des Einspruchs auf der Grundlage von 
Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 
1 des Bundeswahlgesetzes und den §§ 14 bis 17b, §§ 20 bis 22 der Europawahlordnung sowie i. V. m. § 4 des 
Kommunalwahlgesetzes und § 9 der Kommunalwahlordnung. 
b) Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt, so erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang 
angegebenen personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 2 des 
Bundeswahlgesetzes und den §§ 24  bis 29 der Europawahlordnung sowie i. V. m. § 5 Absatz 1 des 
Kommunalwahlgesetzes und den §§ 12 und 13 der Kommunalwahlordnung. 
c) Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahlscheins und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit 
Briefwahlunterlagen ausgestellt, so erfolgt die Verarbeitung der von Ihnen und dem Bevollmächtigten in diesem 
Zusammenhang angegebenen personenbezogenen Daten zur Prüfung der Bevollmächtigung und der Berechtigung des 
Bevollmächtigten für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. den Empfang des Wahlscheins und der 
Briefwahlunterlagen auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung i. 
V. m. mit § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 2 des Bundeswahlgesetzes und § 26 Absatz 3 § 27 Absatz 5 der 
Europawahlordnung sowie i. V. m. § 5 Absatz 1 des Kommunalwahlgesetzes und den § 13 Absatz 2, § 14 Absatz 4 und 6 
der Kommunalwahlordnung. 
d) Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 27 Absatz 6 der Europawahlordnung, § 14 Absatz 8 
der Kommunalwahlordnung, ein Verzeichnis über für ungültig erklärte Wahlscheine, § 27 Absatz 8 der 
Europawahlordnung, § 14 Absatz 11 der Kommunalwahlordnung, sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten und 
die an sie ausgehändigten Wahlscheine, § 14 Absatz 4 Satz 5 der Kommunalwahlordnung. 
 
7.2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf 
Eintragung in das Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und des Antrages auf Erteilung eines 
Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. Aushändigung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen an einen 
Bevollmächtigten ist ohne die Angaben nicht möglich. 
7.3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbezogenen Daten ist die Gemeinde. Die 
Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: Stadt Falkenstein/Vogtl, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 
Falkenstein/Vogtl. 
 
7.4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des 
Einspruchs gegen das Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins ist Empfänger der 
personenbezogenen Daten für die Europawahl der Kreiswahlleiter (Postanschrift: Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 
5, 08523 Plauen;)  für die Kommunalwahlen das Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plauen als zuständige 
Rechtsaufsichtsbehörde. Im Verfahren der Wahlprüfung/Wahlanfechtung können auch die zuständigen 
Rechtsaufsichtsbehörden, die Verwaltungsgerichte sowie der Sächsische Verfassungsgerichtshof, im Fall von 
Wahlstraftaten auch die Strafverfolgungsbehörden und andere Gerichte Empfänger der personenbezogenen Daten 
sein. 
 
7.5. Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisse der ungültigen Wahlscheine sowie Verzeichnisse 
über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der 
Wahl zu vernichten, soweit nicht gemäß § 83 Absatz 2 der Europawahlordnung, § 62 Absatz 2 der 
Kommunalwahlordnung 
- der Bundeswahlleiter mit Rücksicht auf ein schwebendes Wahlprüfungsverfahren etwas anderes anordnet,  
- die Entscheidung über die Gültigkeit der Kommunalwahl noch angefochten ist oder 
- sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraftat von Bedeutung sein können. 
 
7.6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
- Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten (Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung) 
- Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen personenbezogenen Daten (Artikel 16 Datenschutz-

Grundverordnung) 
- Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 Datenschutz-Grundverordnung) 
- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten (Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung) 
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Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschriften, insbesondere durch die Vorschriften über das 
Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 
1 des Bundeswahlgesetzes i.V.m. § 20 der Europawahlordnung; § 4 Absatz 2 des Kommunalwahlgesetzes i.V.m. § 8 
Absatz 2 und 3 der Kommunalwahlordnung, durch die Vorschriften über den Einspruch und die Beschwerde gegen das 
Wählerverzeichnis, § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 1 des Bundeswahlgesetzes i.V.m. §§ 21 und 22 der 
Europawahlordnung; § 4 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung i.V.m. § 9 Absatz 1 der Kommunalwahlwahlordnung 
und die Löschungsfristen (siehe Punkt 5). 
 
7.7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig 
erfolgt, können Sie Ihre Beschwerde an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten (Postanschrift: Sächsischer 
Datenschutzbeauftragter, Postfach 12 00 16, 01001 Dresden; E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de) richten. 
 
 
Falkenstein/Vogtl., den 15.04.2019 
 
 
 
 
 
 
Marco Siegemund 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Falkenstein/Vogtl. zugleich als erfüllende 
Gemeinde für die Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein 

 
Öffentliche Bekanntmachung über die zugelassenen Wahlvorschläge 

zur Wahl des Gemeinderates der Gemeinde Neustadt am 26. Mai 2019 
 

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 26. März 2019 die eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl des 
Gemeinderates der Gemeinde Neustadt geprüft und über deren Zulassung und Zurückweisung entschieden. 
 
In der Sitzung des Gemeindewahlausschusses am 26. März 2019 wurden nachfolgend aufgeführten Wahlvorschläge zugelassen 
und deren Reihenfolge wie folgt festgelegt: 
 
Wahlvorschlag Gemeinderatswahl: 
 

1. Wählervereinigung Neustadt 
 

 
 
Da nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, findet die Wahl zum Gemeinderat in der Gemeinde Neustadt als 
Mehrheitswahl statt, in der jede wählbare Person gewählt werden kann. Der amtliche Stimmzettel wird deshalb neben dem 
Wahlvorschlag drei freie Zeilen enthalten, in die der Wähler bis zu drei andere wählbare Personen eintragen/ benennen 
kann. 
 
Falkenstein/Vogtl., den 15.04.2019 
 
 
 
 
 
Marco Siegemund          
Bürgermeister der Stadt Falkenstein/Vogtl.  
 
 

lfd. 
Nr. Beruf oder Stand

Geb. 
Jahr

1 Lisch Steve Berufssoldat 1982 Oelsnitzer Straße 50 08223 Neustadt/Vogtl.

2 Blechschmidt Bert Bankkaufmann 1962 Oberer Weg 5 08223 Neustadt/Vogtl.

3 Auerbach Michael Berufsfeuerwehrmann 1983 Oberer Weg 14 08223 Neustadt/Vogtl.

4 Rittrich Matthias Schlosser 1965 Oelsnitzer Straße 21 08223 Neustadt/Vogtl.

5 Steinert Ronny Straßenwärter 1978 Siebenhitzer Straße 16 08223 Neustadt/Vogtl.

6 Schneider Marco Mitarbeiter Bauhof 1973 Oberer Weg 8 08223 Neustadt/Vogtl.

7 Franke Ute Heidi Berufsschullehrerin 1964 Hinterer Weg 9a 08223 Neustadt OT Poppengrün

8 Kaiser Marco Projektleiter 1977 Siehdichfürer Straße 2 08223 Neustadt OT Neudorf

9 Thoß Grit Friseurmeisterin 1963 Oelsnitzer Straße 83a 08223 Neustadt OT Poppengrün

10 Fleckenstein Tino Dipl.-Ingenieur (FH) Stahlbau 1968 Oelsnitzer Straße 107 08223 Neustadt OT Poppengrün

11 Müller Claudia Lehrerin 1967 Schönecker Straße 11 08223 Neustadt OT Poppengrün

12 Schüler Sebastian Serviceleiter 1981 Am Bezelberg 2 08223 Neustadt/Vogtl.

Bewerberin/ Bewerber 
(Familienname, Vorname) Anschrift (Hauptwohnung)

Ende des amtlichen Teils

Beschlüsse von der 42. Sitzung des Gemeinderates Neustadt am 10.04.2019

Anwesende Gemeinderäte:  7 + 1 8 + 1 ab Beschluss-Nr. 1384, Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr.:	Bezeichnung
1383	 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 23.01.2019 (einstimmig)	
1384	 Stellungnahme der Gemeinde Neustadt zur Außenbereichssatzung „Wiesenweg“ Stadt Falkenstein/Vogtl., OT Trieb (einstimmig)
1385	 Stellungnahme der Gemeinde Neustadt zur Klarstellungs- und Ergänzungssatzung OT Schönau, Falkenstein/Vogtl. (einstimmig)	
1386	 Aussetzung Sperrzeit Maifest 2019 (einstimmig)
1387	 Vergabe von Bauleistungen – Straßenbeleuchtung Sportplatzweg (einstimmig)
1388	 Finanzangelegenheit – Abschluss Vertragsänderung Tierschutzverein (7+1 Ja-Stimmen; 1 Stimmenthaltung)
Nichtöffentlicher Teil
Beschluss-Nr.:	Bezeichnung
1389	 Protokollbestätigung nichtöffentlicher Teil vom 07.11.2019 (einstimmig)
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kirchliche.nachrichten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 

Clara-Zetkin-Straße 3

Im Monat Mai 2019  laden wir sehr herzlich zu den folgenden Veranstal-
tungen ein:
Dienstag 07. Mai      19.30 Uhr Frauengesprächskreis 
Dienstag 14./21./28. Mai      19.30 Uhr Bibel im Gespräch für alle
mittwochs 15.00 Uhr Frauenstunde !! nicht am 1.Mai !!
Mittwoch 15. Mai       15.00 Uhr Seniorennachmittag
Sonnabend 11./25. Mai  15.00 Uhr Teens-Treff  (von 9 -14 Jahren)

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Sonntag	 05.05.19	 15.00 Uhr Sonntags-Cafe für jedermann
Mittwoch	 08.05.19	   9.00 Uhr Küken-Kreis
Samstag	 11.05.19	 Festgottesdienst zur 100-Jahrfeier
		  unserer EFG Falkenstein
		  14.30 Uhr Steh-Kaffee für alle
		  15.30 Uhr Festgottesdienst und gleichzeitig
			   Kinderfest für alle Kinder
Sonntag	 12.05.19	 10.00 Uhr Kein Gottesdienst in unserer EFG!!!
Montag	 13.05.19	 16.00 Uhr Jungschar
Mittwoch	 22.05.19	   9.00 Uhr Küken-Kreis

Unsere regelmäßigen Treffen:
Mittwochs  19.30 Uhr   Gebets- und Bibelgesprächskreise
Sonntags   10.00 Uhr   Gottesdienst zur gleichen Zeit Kinderstunde
Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht auf das, was man hofft, und
ein Nichtzweifeln an dem, was man sieht.                             Hebräer 11,1

(alle 14 Tage) FROGs
Sonnabend  11./25. Mai 9.00 Uhr Gemeinschaftsjugend
Sonnabend 11  Mai       19.30 Uhr Hauskreis MG
Sonnabend  18. Mai       9.00 Uhr Lobpreis- und Segnungsabend
Sonntag 12./19. Mai      17.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 26. Mai             10.00 Uhr Gottesdienst
( zu den Sonntagsveranstaltungen gleichzeitig Kinderprogramm )
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und Sie sind 
herzlich  willkommen.
Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
CHRISTUSKIRCHE FALKENSTEIN, Ellefelder Str. 29

Mai 2019 
Sonntag,	 5.5.	9.00 Uhr	 Gottesdienst  
Mittwoch,	 8.5.	9.30 Uhr	 Bibelgespräch
Sonntag,	 12.5.	9.00 Uhr	 Gottesdienst  
Sonntag,	 19.5.	9.30 Uhr	 zentraler Gottesdienst für das Götzschtal
			   in Falkenstein  
Mittwoch,	 22.5.	9.30 Uhr	 Bibelgespräch 
Donnerstag,	 23.5.	14.30 Uhr	 Seniorenkreis
Sonntag,	 26.5.	9.00 Uhr	 Gottesdienst   
Christi Himmelfahrt,	 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Bezelberg 
Dienstag,	 28.5.	10.00 Uhr	 Gottesdienst K.&S.-Seniorenresidenz  
Sonntag,	 2.6.	9.00 Uhr	 Gottesdienst 

Kindergottesdienst	
sonntags, zeitgleich mit dem Gottesdienst der Erwachsenen 
SpieDie - offener Spielnachmittag: 
dienstags, 15.30 bis 17.30 Uhr im Begegnungszentrum Falkenstein 
Regenbogenkids 1. - 5. Klasse: mittwochs, 16.00 bis 17.30 Uhr, 
auf dem Gelände Schillerstraße:	 am 8. und am 22. Mai	
Kirchlicher Unterricht 6. - 8. Klasse: 	 16.30 Uhr - am 15. und 29. Mai  
Jugendkreis: 	freitags, 19:00 Uhr, im Jugendkeller Ellefeld 
Bläserchor: 		            dienstags, 19.00 Uhr 
Gemischter Chor: 	  dienstags, 20.10 Uhr 
Gemeindevorstand: Sitzung am Mittwoch, 22. Mai, 19 Uhr

 
„Kirche im Laden“:  
  Mai 2019 

 
 
Teestube: Mo bis Do  15.00-18.00 Uhr 
  Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen;  
  Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Deutsch lernen 
 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  15.00-18.00 Uhr 
 Mittwoch 29.05. 15.00-18.00 Uhr 
Zum Brotkorb:  
  Gesprächsangebot, Andacht und freitags   12.00-15.30 Uhr 
  Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige nicht am 03.05. und am 31.05! 
     
Mutti-Kind-Kreis: 
  - Elia und die Raben Dienstag 07.05.   9.00-11.00 Uhr 
  - Jona Dienstag 14.05.   9.00-11.00 Uhr 
  - Pferdekutschenfahrt Dienstag 21.05.   9.30-11.30 Uhr 
    Treffpunkt: 9.30 Uhr Herr Scholz, Oberwinn 
  - Tiere auf dem Bauernhof Dienstag 28.05.   9.00-11.00 Uhr 
 
Schulkinderaktion: Montag 06.05. 16.00-18.00 Uhr 
  Geländespiel 
 
Basteln für Erwachsene: Mittwoch 15.05. 19.30-21.00 Uhr 
  Gießkanne aus Waschmittelflasche / Bitte anmelden! 
 
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 20.05. 19.00-21.00 Uhr 
  für Anfänger und Fortgeschrittene 
 
Spieleabend: Mittwoch  29.05. 19.00-20.30 Uhr 
  Ein geselliger Abend für Erwachsene 
 
Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
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Evangelische Bibelgemeinschaft Falkenstein/
Neustadt Bergstraße 2 • Neustadt

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
 Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung 
Sonntag     10:30 Uhr Kinderstunde ab 3 Jahren / biblischer Unterricht für 
12-14 Jahre
Dienstag     19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde 
 Besonderer Termin: (s. Anhang)
Sonntag, 26. Mai 2018 um 09:30 Uhr: 
Festgottesdienst zum Neustädter Maifest 
Thema: “Die Entscheidung liegt bei dir” 
Ort: im Festzelt auf dem Dorfplatz

Ev.-luth. Kirchgemeinde
Am Markt 2 • 08223 Falkenstein Tel. 5237 • Fax 5244 • www.elukifa.de

Ein herzliches Willkommen in der Spalte der Ev.-Luth. Kirchgemeinde. 
Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir Sie herzlich 
ein.
Gottesdienst in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“

05.05. 09.00 Uhr Gottesdienst mit JubelkonfirmationPfarrer Grundmann
12.05. 09.00 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst	 Pfarrer Graubner
19.05.	 09.00 Uhr Gottesdienst 		  Pfarrer Grundmann
26.05.	 09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst	 Pfarrer Grundmann-
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
12.05. 09.00 Uhr	 Gottesdienst	 Prädikantin Rosenbaum 
26.05. 09.00 Uhr	 Gottesdienst	 Kirchvorsteher Huster
NEUSTADT
05.05. 09.00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst 	 Pfarrer Graubner
19.05. 09.00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst 	 Pfarrer i. R. Gneuß
26.05. 09.30 Uhr 	 Festgottesdienst zum Maifest im Zelt
		  Pfarrer Graubner
30.05. 10.00 Uhr 	 Himmelfahrtsgottesdienst 	 Winrich Scheffbuch
		  auf dem Bezelberg
OBERLAUTERBACH
12.05. 10.30 Uhr	 Gottesdienst	 Prädikantin Rosenbaum 
26.05.10.30 Uhr	 Gottesdienst	 Kirchvorsteher Huster
Gottesdienste in den Seniorenheimen 
Im Seniorenheim Dr.-Robert-Koch-Straße ist am Dienstag, dem 7. Mai, 
15.30 Uhr Gottesdienst. In der K&S Residenz findet der Gottesdienst am 
Dienstag, dem 28. Mai, um 10.00 Uhr statt.
Jubiläum der Konfirmation 
Sonntag, 5. Mai  in Falkenstein
Für Sonntag, den 5. Mai, laden wir alle, die vor 25, 50, 55, 60… Jahren 
konfirmiert worden sind, zur Feier des Konfirmationsjubiläums ein. Die 
Jubilare treffen sich 08.40 Uhr im Lutherhaus und ziehen dann gemein-
sam mit dem Pfarrer in die Kirche ein. Plätze sind reserviert. Wir freuen 
uns auf diesen Gottesdienst mit Ihnen und hoffen, anlässlich der Jubel-
konfirmation auch manche ehemalige Falkensteiner unter uns begrüßen 
zu dürfen. 
Friedhof
Neue Büroöffnungszeiten
Ab Monat Mai: Änderung der Öffnungszeiten auf dem Friedhof. Viele 
Behörden haben ihre längeren Öffnungszeiten auf Donnerstag verlegt. 
Außerdem wird immer wieder nachgefragt, wann die Friedhofsver-
waltung auch am Nachmittag geöffnet ist. Diesen Veränderungen und 
Nachfragen wollen wir nachkommen und die Öffnungszeiten der Fried-
hofsverwaltung wie folgt ändern:
Mo: 09.00—12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Die: 			     13.00- 16.00 Uhr
Mi: geschlossen
Do: 09.00 - 12.00 und 13.00 - 17.00 Uhr
Fr: 09.00 - 12.00 Uhr  
Wir hoffen, dass wir mit diesen veränderten Öffnungszeiten den Wün-
schen unserer Friedhofsbesucher entgegenkommen.
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann
und Pfarrer Graubner

Wenn möglich, Sitzgelegenheitenmitbringen! Für das leibliche Wohl ist durch
ein Imbiß- und Getränkeangebot gesorgt. Ein Kleinbus fährt bis auf den
Bezelberg. Wer den Kleinbus nutzen möchte, melde sich bitte im Pfarramt
Falkenstein (03745 5237).

Bei schlechtemWetter ist am Vortag ab 17.00 Uhr der Anrufbeantworter
(03745 5237) geschaltet, der Auskunft gibt, ob der Gottesdienst auf dem
Bezelberg oder in unserer Kirche stattfindet. Parkplätze sind ausgeschildert.

auf dem Bezelberg bei Neustadt

Es wirken mit:

Predigt:

die Posaunenchöre der Ephorie Auerbach,
ein Männerquartett

Winrich Scheffbuch

Wir laden herzlich ein zum

30. Mai, 10.00 Uhr

Himmelfahrts-
Gottesdienst
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Anstoß Am Ende werden nur zwei Gruppen von Menschen vor Gott 
stehen - jene, die zu Gott sagen: "Dein Wille geschehe", und jene, zu denen 
Gott sagt: "Dein Wille geschehe". 
C. S. Lewis (1898 – 1963) Literaturwissenschaftler und Autor

Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Falkenstein
  Am Lohberg 2	 Tel. 6721       Fax 0321 21209295

Gemeindeinformationen Mai 2019
Samstag 04.05.	Klausurtagung des Pfarrgemeinderates
Sonntag 05.05.	10.30 Uhr Heilige Messe in Falkenstein
14.00 Uhr Emmausgang der Dekanats- Jugend in Reichenbach
16.00 Uhr Maiandacht in Kraslice – vorher ab 15.00 Uhr Kaffeetrinken
Montag 06.05. bis Samstag 11.05. Gemeindeausfahrt an den Bodensee
Samstag 11.05.	18.30 Uhr Heilige Messe in Falkenstein
Sonntag 12.05.	17.00 Uhr Maiandacht
Donnerstag 16.05.	 09.00 Uhr Heilige Messe anschl. Senioren- Vormittag
Sonntag 19.05.	09.00 Uhr Heilige Messe in Falkenstein
17.00 Uhr Maiandacht
Mittwoch 22.05.	 19.30 Uhr Erstkommunion- Elterntreff in Auerbach
Samstag 25.05.	Brückenwanderung der VG
14.00 Uhr Heilige Messe zur Goldenen Hochzeit
Sonntag 26.05.	10.30 Uhr Heilige Messe – Kinder- und Familien- Gottes-
dienst 17.00 Uhr Maiandacht
Montag 27.05. 19.00 Uhr Caritas- Helferkreis
Donnerstag 30.05. Christi Himmelfahrt 09.00 Uhr Heilige Messe
Erstkommunion – Vorbereitungsfahrt 30.05. bis 01.06.
Werktagsgottesdienste: Donnerstag 09.00 Uhr (08.30 Uhr Rosenkranz)
Freitag 08.30 Uhr
Informationen über alle weiteren Gottesdienst- Zeiten an den Aushän-
gen, im Gemeindebrief und im Internet.
Der Pfarrgemeinderat und Pfarrer Ralph Kochinka

Geburtstage im Mai
OT Unterlauterbach
04.05. 	 zum 70. Geburtstag	 Herr Kropf, Michael
30.05. 	 zum 85. Geburtstag	 Frau Männel, Helga

OBERLAUTERBACH
Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Oberlauterbach

 Unsere Vollmitgliederversammlung, mit Pachtauszahlung und 
Jagdessen, für das letzte Jagdjahr findet:  am 03.05.2019im Bür-
gersaal Oberlauterbach statt. Alle Mitglieder unserer Jagdgenos-
senschaft sind dazu herzlich eingeladen.

der Jagdvorstand der JG Oberlauterbach.
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GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR
BERND & ANNE STEINER • MEISTERBETRIEB •INNUNGSBETRIEB

Reumtengrüner Str. 47 · 08209 Auerbach
Trieber Str. 5a · 08239 Unterlauterbach
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de
www.gebaeudereinigung-steiner.de
Tel. 03744 -212830 oder 03745 -223049

Unser Unternehmen wurde am 1. 4. 1989 durch Herrn Steiner gegründet
und beschäftigt derzeit 40 Mitarbeiter.
Als eingetragener Handwerks-, Innungs- und Meisterbetrieb sind wir ein
Unternehmen, welches auf fast alle Bereiche der Branche flexibel
reagieren kann. Wir arbeiten mit modernen Technologien,
umweltgerechten Reinigungs- und Pflegemitteln und überzeugen
durch termingerechtes und sauberes Arbeiten. Wir sind bestrebt
dauerhafte und partnerschaftliche Geschäftsbeziehungen zu pflegen
und eine gleichbleibende hohe Qualität zu liefern.

Unsere Leistungen:
Glas- und Rahmenreinigung	 Teppichbodenreinigung
Unterhaltsreinigung	 Reinigung von Polstermöbeln
Treppenhausreinigung	  Hausmeisterdienste
Baureinigung	  Grünflächenpflege
Winterdienst

Wir bedanken uns bei unseren Kunden
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit!

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

Strolche Post
Hallo liebe Leserinnen und Leser,
sagt mal, kennt ihr das? Da steht 
man früh auf und irgendwie ist 
einem ganz komisch. Man hat zu 
nichts Lust und schlechte Laune. 
Dann geht man so los und ist im 
Kindergarten und alle lachen und 
haben Spaß. Wie geht es einem denn 
dann? Gut – schlecht?
Wir Strolche wissen jetzt ganz ge-
nau, dass es uns dann nicht gut oder 
schlecht geht. Wir großen Strolche 
haben ja schon öfter über Gefühle 
gesprochen, aber ganz ehrlich, wenn 
ihr gefragt werdet, sagt ihr doch 
auch alle „Mir geht’s gut.“  
Wir können schon mehrere Ge-
fühle genau benennen. Und das 
Beste, auch den Grund dafür! Jede 
Woche mindestens einmal reden 
wir darüber, wie wir uns fühlen 
und können anhand verschiedener 
Gefühle-Karten auch unser Gefühl 
für andere sichtbar machen.
Versucht doch auch einfach mal auf 
die Frage: „Wie geht es dir?“ mit 
„Heute bin ich …“ zu antworten. Ihr 
werdet merken, dass das am Anfang 
gar nicht so einfach ist. Aber je öfter 
man das macht, umso leichter fällt 
es einem. Das Gefühl der Freude 
und des Glückes werden wir Strol-

che in diesem Jahr hoffentlich des 
Öfteren haben. Warum? Weil wir 
viel zu feiern haben!! Am 15. Juni 
ist es soweit. Wie wir euch schon 
Anfang des Jahres erzählt haben, 
feiern wir Strolche da unseren 
60. Geburtstag. Dafür laufen die 
Vorbereitungen schon im vollen 
Gange. Alle großen und kleinen 
Strolche und auch solche, die es 
einmal waren oder werden wollen, 
sind dazu recht herzlich eingeladen! 
Also liebe Leserinnen und Leser, 
wenn ihr euch angesprochen fühlt, 
dann schreibt es euch in den Kalen-
der – am 15. Juni steigt unsere große 
Geburtstagsparty! Aber wisst ihr 
was? Wir haben schon „gefeiert“! 
Nämlich Ostern!! Dazu sind wir 
am Gründonnerstag durch unser 
Dorf gelaufen – auf der Suche nach 
dem Osterhasen. Plötzlich hörten 
wir von weitem ein lautes „HEX 
HEX“! Wir trafen auf unsere altbe-
kannte Freundin, die Hexe Sylvia. 
Von ihr erfuhren wir, dass sich der 
Osterhase über eine längere Zeit 
bei ihr aufgehalten hatte. Natürlich 
waren alle Strolche total aufgeregt. 
Hatte der Hase etwa hier etwas für 
uns versteckt? Das musste natürlich 
sofort überprüft werden. Und es 

war kaum zu glauben – jeder große 
und kleine Strolch hat ein gefülltes 
Osterkörbchen gefunden! Und das 
lustigste – die Erzieherinnen auch. 
Die haben Backzutaten vom Oster-
hasen bekommen. Damit sollten sie 
mit uns Kindern in den Osterferien 
etwas Leckeres backen.
Aber das sollte an diesem Tag nicht 
alles sein! Wieder hieß es „HEX 
HEX“. Die Hexe Sylvia lud uns mal 
wieder zum Hexenschmaus ein. 
Diesmal gab es eine grüne Hexen-
suppe und Hexenfinger! Ihr glaubt 
ja gar nicht, wie lecker das wieder 

war! Auf diesem Weg schicken wir 
nochmal ein ganz großes, herzliches 
Dankeschön und ein fröhliches 
„HEX HEX“ ins Oberdorf! Wir 
kommen immer wieder gerne zu 
dir, liebe Hexe Sylvia!! Fotos davon 
zeigen wir euch dann beim näch-
sten Mal! Und auch sonst werden 
wir euch weiter von unserem Kita-
Alltag berichten.
Bis dahin wünschen wir euch allen 
eine schöne Frühlingszeit und alles 
Liebe!
Eure Lauterbacher Strolche
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Veranstaltungen Mai 2019
01. Mai 05:00 Uhr	
Vogelstimmenwanderung für Frühaufsteher Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, 
Herrenhaus Beschreibung:
Unter Leitung von unserem Ornithologen Karl Heinz Meyer lernen die Teilnehmer neben 
den Stimmen viel Wissenswertes über unsere heimische Vogelwelt.
Kosten: Dies ist eine Veranstaltung im Rahmen der Frühlingsspaziergänge 2019.
01. Mai 10:00 bis 18:00 Uhr Hoffest - Gartenfaszination im Umweltzentrum
Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Gutshof
Beschreibung:
Auch dieses Jahr werden Sie viele neue und alte Pflanzenspezialitäten für Garten und 
Terrasse sowie Nützliches für die Gartenarbeit finden, Ausstellungen von Garten- und 
Landschaftsbaufirmen vervollständigen das Angebot. Kräuterwanderungen um 10:30 und 
14:00 Uhr, Kreatives zum Thema „Einfälle statt Abfälle“, Musik DJ Gerald
Kosten: Eintritt 2,- €, Kinder ab 10 Jahre 1,- €
 08. Mai 18:00 Uhr Vortrag - Bienengerechte Gärten, Parks und Balkone
Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Herrenhaus/Bienengarten Beschreibung:
Um Bienen zu unterstützen, lässt sich mit geringem Aufwand ein wirkungsvoller Beitrag 
leisten. Dazu gehört vor allem das Anpflanzen standortgerechter Bienenweidepflanzen, die 
über die ganze Saison Nahrung bieten. Wo es an natürlichen Unterschlupfmöglichkeiten 
fehlt, sollten Nisthilfen aufgestellt werden. Kosten: Voranm. erwünscht, Eintritt 4,00 €
10. Mai 19:00 Uhr Vogelstimmenwanderung zum Sonnenuntergang
Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Herrenhaus Beschreibung:
Wir lauschen dem Vogelkonzert zum Sonnenuntergang im Unterlauterba- cher Teichgebiet, 
einem der vogelreichsten Lebensräume des Vogtlandes überhaupt. Unter der Leitung von 
Karl Heinz Meyer (Ornithologe) lernen die Teilnehmer, die verschiedensten heimischen 
Vögel am Gesang zu erkennen. Kosten: 
Dies ist eine Veranstaltung im Rahmen der Frühlingsspaziergänge 2019.
11. Mai 05:00 Uhr Vogelstimmenwanderung für Frühaufsteher
Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Herrenhaus Beschreibung:
Wir lauschen dem Vogelkonzert zum Sonnenaufgang im Unterlauterbacher Teichgebiet, 
einem der vogelreichsten Lebensräume des Vogtlandes überhaupt. Unter der Leitung von 
Michael Thoß (Ornithologe) lernen die Teilnehmer, die verschiedensten heimischen Vögel 
am Gesang zu erkennen.
Kosten: Dies ist eine Veranstaltung im Rahmen der Frühlingsspaziergänge 2019.
17. Mai 17:00 Uhr Wanderung - Naturjuwelen in und am Moor
Treffpunkt: Moorlehrpfad, OT Friedrichsgrün, Naturschutzstation, 08262 Mulden- hammer
Beschreibung: Erleben Sie eine Exkursion in den EU-Schutzgebieten “Am alten Floßgra- 
ben“ und „Muldenwiesen“ in Hammerbrücke. In dieser Region sind Natur- schutz und Land-
nutzung im Einklang. Unsere Kräuterfrau zeigt Ihnen sel- tene „Kräutlein“ am Wegesrand.
Kosten: Anmeldung bis 10.05.19, Teilnehmerbeitrag 6,- €
30. Mai 10:00 – 18:00 UhrGutshoffest zur Himmelfahrt
Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Gutshof Beschreibung:
Viele Aktivitäten rund um Natur u. Umwelt. Verkauf von Erzeugnissen aus der Region. 
Kräuterwanderungen um 10:30 und 14:00 Uhr. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Mitwirkende sind u. a. Hofladen Fam. Heckel u. von Trieben, Musik: DJ Bachmann.
Kosten: Eintritt frei!

Treuener Str. 2 08239 Oberlauterbach
Tel.: 03745/ 75105-0 Fax: 03745/ 75105-35

Internet: www.nuz-vogtland.de Email: nuz@nuz-vogtland.de
Wenn Sie rund um das NUZ immer auf dem neuesten Stand

sein möchten: Abonnieren Sie unseren kostenlosen Newsletter!

NEUSTADT
Kiga Sonnenpferdchen
Viele sonnige Grüße aus Poppen-
grün senden Euch die Bewohner 
des Sonnenpferdchens. Wir haben 
uns sehr darüber gefreut, dass der 
Frühling bei uns Einzug gehalten 

hat! Auf unseren Spaziergängen 
entdeckten wir die ersten Frühblü-
her, lauschten dem Gesang der Vö-
gel und staunten über Bienen, Mari-
enkäfer und Schmetterlinge. Beson-

ders fasziniert uns der Greifvogel, 
der täglich über dem Kindergarten 
seine Kreise zieht. Beim Spielen und 
Toben in unserem Garten haben wir 
viel Spaß - vor allem jetzt, wo unser 
Garten noch schöner geworden ist! 
Zum Arbeitseinsatz am 30. März 
halfen viele fleißige Eltern sowie die 
Jugendfeuerwehr, unseren Garten 
wieder auf Vordermann zu bringen. 
So wurden Unmengen von Laub 
zusammengerechnet, der Sand um-
gegraben, die Kräuterschnecke neu 
angelegt sowie der Weidentunnel 
in Form gebracht. Herzlichen Dank 
an alle, die mitgeholfen haben! 
Ein Höhepunkt war der Ausf lug 
zum Osterbrunnen nach Neustadt. 
Nachdem wir das Kunstwerk von 

allen Seiten bestaunt hatten, wollten 
manche Kinder gleich wissen, wie 
viele Eier hier verbaut wurden. 
Doch mit Zählen kamen wir nicht 
weit. Zum Glück war Frau Bongardt 
mit da und konnte uns weiterhelfen! 
Sie verriet, dass sie 961 Eier für den 
Bau des Osterbrunnens verwendet 
hat. Herr Zoller hatte schon mal 
den Osterhasen für uns in die Spur 
geschickt. Nachdem der Korb mit 
vielen leckeren Süßigkeiten ent-
deckt war, konnten wir uns frisch 
gestärkt auf den Heimweg machen 
Vielleicht kommt der Osterhase ja 
auch bald bei uns vorbeigehoppelt…
Tschüss, bis zum nächsten Mal 
sagen die Kinder und Erzieher vom 
Sonnenpferdchen!

Seniorenausfahrt im Mai
Für den Monat Mai haben wir wie-
der eine Fahrt ins Blaue für Euch 
ausgesucht, es soll wieder gemütlich 
werden, mit Essen und vielen Über-
raschungen.
Termin :   Dienstag , den 14.05.2019
Der Preis dieser Fahrt beträgt 

63,00 €.
Anmeldungen hierfür bitte bis 
02.05.2019 bei:
Petra Poller   Tel. 03745/72851 und
Monika Zoller Tel. 03745/77469
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme
Petra und Monika
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Am 30.03.2019 trafen wir uns im 
Gerätehaus an der Oelsnitzer Str. 
zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung. Dabei hieß es, auf das 
vergangene Jahr zurückzublicken, 
auf das laufende Jahr vorauszu-
schauen und Probleme öffentlich 
anzusprechen.  Auch wenn das Jahr 
2018 zu einem der ruhigeren zählte, 
so wurden wieder einige Stunden 
in ehrenamtlicher Tätigkeit für 
die Gemeinde und ihre Einwohner 
geleistet. Im vergangenen Jahr 
wurde die Feuerwehr Neustadt 
zu 5 Einsätzen gerufen, dass ist 
eher unterer Durchschnitt. Dabei 
handelte es sich unter anderem 
um drei Brandeinsätze, welche 
der trockenen Witterung des ver-
gangenen Sommers geschuldet 
waren. Der umfangreichste Einsatz 
war die überörtliche Hilfeleistung 
beim Feldbrand in Grünbach an 
der Siehdichführer Str. Bei den 
anderen Einsätzen handelte es 
sich, ebenfalls wetterbedingt, um 
umgestürzte Bäume. Neben den 
Einsätzen nahm die Ausbildung 
unserer Kameraden den größten 
Teil der geleisteten Stunden ein. 
Im Rahmen der regelmäßigen Aus-
bildung im zweiwöchigen Rhyth-
mus wurden insgesamt 21 Dienste 
durchgeführt. Dabei wurde der Ein-
satz bei Bränden und Technischen 
Hilfeleistungen trainiert. Weitere 
Ausbildungsschwerpunkte waren 
der Umgang mit Funkgeräten und 
das Training mit dem integrierten 
Rettungs-und Sicherungssystem in 
unserer neuen Einsatzkleidung. Mit 
befreundeten Feuerwehren wurden 
ebenfal ls gemeinsame Dienste 
durchgeführt. Neben der Standor-
tausbildung wurden auch einige, 
wenn auch wenige, Lehrgänge auf 
Kreisebene besucht. Marcel Kunz 
absolvierte dabei die Ausbildung 
zum Truppmann Teil 1, Julius 
Nickolai wurde erfolgreich zum 
Truppführer ausgebildet und René-
Michél Möckel absolvierte ebenfalls 
den Lehrgang zum Truppführer 
sowie die Ausbildung zum Jugend-
wart. An der Landesfeuerwehrschu-
le Nardt konnten im vergangenen 
Jahr keine Lehrgangsplätze besetzt 

werden.  Warum schreibe ich, dass 
nur wenige Lehrgänge absolviert 
wurden? Dies ist ganz einfach einem 
alten und immer noch aktuellen 
Problem geschuldet, dem Mangel 
an Einsatzkräften, resultierend 
aus der mangelnden Bereitschaft 
der Bürger unseres Landes, sich 
in einer Spaßgesellschaft ehren-
amtlich für das Wohl Ihrer Mit-
menschen zu engagieren. Wer sich 
für die Mitarbeit in der Feuerwehr 
entscheidet, verpf lichtet sich im 
Ernstfall, auch unter Einsatz seiner 
Gesundheit, uneigennützig, in 
Notfallsituationen Hilfe zu leisten. 
Leider sind dazu nur noch wenige 
Menschen bereit und dadurch wird 
die Arbeit der wenigen freiwilligen 
Kameradinnen und Kameraden 
zusätzlich erschwert. Ein Problem, 
was auch in unserer Gemeinde 
aktueller denn je ist. Entgegen 
der landläufigen Meinung ist eine 
Freiwillige Feuerwehr kein Verein 
und mit Sport-, Schützen-, oder 
anderen Verein in keiner Weise 
vergleichbar. Jede Gemeinde muss 
im Rahmen der Daseinsfürsorge 
eine den örtlichen Gegebenheiten 
entsprechende Feuerwehr aufstel-
len, ausrüsten, ausbilden und unter-
halten (Vergl. SächsBRKG). Dabei 
ist ein Mindeststandard einzuhal-
ten. Auch wenn es das Sächsische 
Brandschutzgesetz zulässt, so ist 
eine Verpf lichtung von Bürgern 
keine Alternative. Hier kann ich 
nur für mich selbst sprechen, ich 
möchte im Ernstfall mein Leben 
und meine Gesundheit niemanden 
anvertrauen, welcher zur Mitarbeit 
in der Feuerwehr gezwungen wird. 
Die Gemeinde ist also bei der Er-
füllung einer ihrer Pflichtaufgaben 
auf die Bereitschaft von freiwilligen 
Bürgern angewiesen.   Da die mei-
sten Menschen an ihrer eigenen 
Gesundheit und der ihrer Familie 
sowie an der Unversehrtheit ihres 
Besitzes hängen, sollte sich jeder 
Bürger darüber einmal Gedanken 
machen. Doch wie sieht es kon-
kret beim Personalbestand aus? 
Zum Ende des vergangenen Jahres 
waren in der Einsatzabteilung der 
Feuerwehr Neustadt 22 Kameraden 
aktiv. Damit ist der Personalbestand 

gleichbleibend zum Vorjahr. Das 
Durchschnittsalter der Kameraden 
beträgt hierbei 37 Jahre, somit 
konnten wir uns im Durchschnitt 
um 2 Jahre gegenüber dem Jahr 2017 
verjüngen. Was auf den ersten Blick 
sehr positiv ist, bringt auf der an-
deren Seite auch manche Probleme 
mit sich. Der Altersdurchschnitt 
bildet sich aus „älteren“ Kameraden 
und vielen sehr jungen Kameraden. 
Diese müssen erst ausgebildet wer-
den und Erfahrungen sammeln, um 
schwierige Einsatzsituationen sicher 
zu beherrschen. Die Zahl der Ka-
meraden, welche im Ernstfall unter 
Atemschutz zur Personenrettung 
in verrauchte Bereiche vordringen 
können, nimmt im Moment eher 
ab als zu. Grundsätzlich ist ein 
Einsatzleiter bestrebt, einem jungen 
Kameraden einen erfahrenen an 
die Hand zu geben. Leider ist dies 
immer seltener möglich. Kame-
raden im Alter zwischen 30 und 40 
Jahren fehlen bis auf wenige Aus-
nahmen. Führungskräfte, welche 
neben dem Führen von Einsätzen 
und Einheiten auch für die Ausbil-
dung der Truppe zuständig sind, 
fehlen ebenfalls. Organisatorische 
und administrative Aufgaben sind 
auf zu wenige Schultern verteilt. 
Hauptsächlich kommt unser Nach-
wuchs aus der Jugendfeuerwehr. 
Die Arbeit unseres Jugendwartes 
Matthias Rittrich und seiner Helfer 
René-Michél Möckel, Frank Plobner 
und Heike Rittrich ist hier als vor-
bildlich herauszustellen! In diesem 
Jahr konnten wir einen weiteren 
Jugendlichen aus der Jugend in den 
aktiven Dienst übernehmen. Der 
Rest der Jugendgruppe ist deutlich 
jünger und es können frühestens 
in 4-5 Jahren die nächsten Einsatz-
kräfte daraus übernommen werden, 
vorbehaltlich weiterer Ein- und 
Austritte. Wie schon erwähnt, sind 
Quereinsteiger im einsatzfähigen 
Alter eine absolute Ausnahme. Bei 
allen Problemen bietet die derzeitige 
Personalsituation eine, aber auch 
nur die Basis für die nächsten Jahre. 
Insgesamt wurden durch die Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr 
Neustadt knapp über 1000 Einsatz-, 
Ausbildungs- und Arbeitsstunden 
abgeleistet. Zusätzlich wurden noch 
unzählige Stunden zum Gelingen 
des Maifestes aufgebracht. 
Da nur allein mit Personal kein 
Einsatz abgeleistet werden kann, 
wurde im vergangenen Jahr auch 
der Technikbestand verjüngt, bzw. 
dieses auf den Weg gebracht. Nach 
vielen Jahren Einsatztätigkeit kön-
nen wir in diesem Jahr aller Vo-
raussicht nach unseren altgedienten 

B1000 in den Ruhestand schicken. 
Ein entsprechender Ersatz wurde 
öffentlich ausgeschrieben und der 
Zuschlag für den Auftrag erteilt. 
Nun heißt es warten bis das neue 
Fahrzeug ausgeliefert werden kann. 
Da aktuell kein Fahrzeug auf dem 
Markt verfügbar ist, welches bei 
gleichen Abmessungen einen ähn-
lichen Nutzwert wie der B1000 hat, 
muss ein zusätzlicher Stellplatz ge-
schaffen werden, um das neue Fahr-
zeug unterzustellen. Die Planungen 
hierfür wurden durch die Gemeinde 
auf den Weg gebracht. Da der B1000 
häufig für die Jugendarbeit genutzt 
wurde, zukünftig aber der entspre-
chende Platz im neuen Fahrzeug 
fehlt, wurde durch unseren Feuer-
wehrförderverein (dieser existiert 
zusätzlich zur Gemeindefeuerwehr 
um das Feuerwehrwesen in der 
Gemeinde zu fördern) ein hoch-
wertiger Planenanhänger mit einem 
individuellen Design beschafft. 
Dieser kann sowohl zum Transport 
für die Ausrüstung der Jugendfeu-
erwehr, als auch für Logistikauf-
gaben der aktiven Wehr genutzt 
werden. Finanziert wurde dieser 
Anhänger durch Einnahmen aus 
den Veranstaltungen, welche von 
der Feuerwehr durchgeführt wur-
den. An dieser Stelle gilt der Dank 
den Gästen und Besuchern unserer 
Veranstaltungen. Zusätzlich zum 
Fuhrpark konnte auch Ausrüstung 
wie Schläuche, Armaturen uvm., 
welche zum Teil noch aus DDR 
Zeiten stammten, beschafft werden. 
Neben all der Ausbildung und 
Einsatztätigkeit spielte unsere Feu-
erwehr auch bei den kulturellen 
Höhepunkten unserer Gemeinde 
eine große Rolle. Neben den all-
jährlich wiederkehrenden Veran-
staltungen, wie dem Besenbrennen 
und dem Pyramidenfest, lag das 
Hauptaugenmerk auf der Wieder-
belebung des Dorffestes, welches als 
Maifest im vergangenen Jahr durch 
örtliche Vereine, Organisationen, 
Kirchgemeinden und Einzelper-
sonen auf die Beine gestellt wurde. 
Geschuldet der vielen positiven 
Rückmeldungen der Bürger und 
Gäste wird auch in diesem Jahr das 
Maifest stattfinden und wir hoffen, 
dass wir auch in diesem Jahr wieder 
zum Gelingen unseren Beitrag lei-
sten können. 
Abschließend möchte ich mich auf 
diesem Weg noch einmal bei allen 
Kameradinnen und Kameraden 
unserer Feuerwehr für die Einsatz-
bereitschaft und die geleistete Arbeit 
bedanken. Auch der Gemeinde gilt 
ein großer Dank. In erster Linie 
unserem Bürgermeister Gerd Zoller 

Jahreshauptversammlung der FF Neustadt 2019 
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Feuerwehr mal anders

und dem Gemeinderat für die Un-
terstützung aber auch unserer Ver-
waltungsmitarbeiterin Uta Schuldt, 
welche meine oft unkonventionellen  
Ideen in die entsprechende verwal-
tungsrechtliche Form bringt. 
Dem aufmerksamen Leser ist sicher 
nicht entgangen dass der Bericht 
über die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung und das vergangene 
Jahr die eine oder andere kritische 
Zeile enthält. Damit soll in keiner 
Weise irgendjemand an den Pranger 
gestellt werden. Vielmehr möchte 
ich damit zum Nachdenken an-
regen. Viele Eigenheime wurden 
in Neustadt gebaut oder saniert. 
Wir haben viele junge Familien in 
unserem Dorf und ich wünsche mir 
nichts mehr für unsere Feuerwehr, 
als dass sich junge Männer und 
Frauen angesprochen fühlen und 

sich für eine Mitarbeit in unserer 
Feuerwehr entscheiden würden. 
Damit wir auch weiterhin getreu 
dem Motto: “Helfen in Not, ist unser 
Gebot“ einsatzbereit sein können, 
benötigen wir Ihre Hilfe!
Michael Auerbach
Gemeindewehrleiter
Aufnahmen: 
Adrian Wahlich (FmA)
Beförderungen:
Lisa Hofmann, Feuerwehrmann
Christian Allmacher, Feuerwehr-
mann Julius Nickolai, Oberfeuer-
wehrmann
René-Michél Möckel,
Oberfeuerwehrmann
Robert Strobel,
Hauptfeuerwehrmann
Ehrungen:
Gerd Zoller, 50 Jahre
Ullrich Ficker, 60 Jahre

Am Sonnabend, dem 13. April 
stand etwas Besonderes auf dem 
„Ausbildungsplan“ der FFW Neu-
stadt. Es sollte nach Edelsfeld in der 
Oberpfalz zu unserer Partnerfeuer-
wehr gehen. Mit drei Kleinbussen 
machten wir uns auf den Weg. 
Angekommen in Edelsfeld wurden 
wir von vielen alten Bekannten 
erwartet. Nach kurzer Begrüßung 
ging es mit einem Bus weiter. Uns 
erwartete ein interessantes Reise-
ziel – der Stützpunkt der amerika-
nischen Streitkräfte in Grafenwöhr. 
Am Eingang erwartete uns der 
deutsche Pressesprecher, der für 
einige Stunden unser Reiseführer 
sein sollte. Wir fuhren etappenweise 
durch das riesige, 234 km² umfas-
sende, Gelände. Dabei erhielten wir 
nebenbei interessante Infos: Grafen-
wöhr wurde bereits 1907 von der 
königlich - bayrischen Armee als 
Übungsplatz genutzt und seit dem 
Ende des zweiten Weltkrieges ist das 
Gelände einer der Stützpunkte der 
amerikanischen Streitkräfte in Eu-
ropa. Ca. 13000 Soldaten und ihre 
Angehörigen bewohnen Siedlungen 
im amerikanischen Baustil. Damit 
sie sich während ihres relativ langen 
Aufenthalts in Deutschland wohl-
fühlen, wurde notwendige Infra-
struktur wie Schulen, Kindergärten, 
Theater, Kinos, Sportstätten bis hin 
zu medizinischen Einrichtungen 
errichtet. Ein Erlebnis war auch der 
Besuch des amerikanischen Eink-
aufzentrums im Stützpunkt. Wir 
verbrachten dort bei McDonalds, 
Subway, Taco Bell  und Burger King 
eine amerikanische Mittagspause. 
Jeder konnte sich nach eigenem 
Geschmack versorgen. Nachdem 
alle gestärkt waren, erkundeten wir 
auch, speziell für Feuerwehrleute, 
interessante Einrichtungen. So be-

sichtigten wir unter anderem auch 
zwei Feuerwehrstützpunkte mit 
der dazugehörigen Technik. Einige 
nutzten die Möglichkeit, mal am 
Lenkrad eines Einsatzfahrzeuges 
zu sitzen, welches „etwas“ größer 
als unser Neustädter ist. Wir hat-
ten die Chance, mit der Besatzung 
eines Rettungshubschraubers zu 
sprechen, wobei unser Reiselei-
ter die vielen Fragen, die unsere 
Kameraden zu der vorhandenen 
Rettungstechnik hatten, übersetzte. 
Einige nahmen auch den Innen-
raum bzw. die Kanzel des „Hubis“ 
in Beschlag und hätten gerne einen 
kleinen Rundflug unternommen. 
Auf der letzten Etappe durchs 
Gelände erfuhren wir auch weitere 
Details, zum Beispiel auch, dass 
viele Ortschaften bereits Anfang des 
20.Jh umgesiedelt wurden, 500 Km 
Straßen angelegt und heute sehr viel 
für den Umweltschutz getan wird, 
wovon allein die große Anzahl ge-
schützter Pflanzen und Tiere im Ge-
lände zeugt. Übrigens bekanntester 
Soldat auf diesem Stützpunkt war 
„Elvis“.  Unsere Edelsfelder Gast-
geber betonten, dass Grafenwöhr 
mit all seinen Einrichtungen ein 
riesiger Wirtschaftsfaktor für die 
Oberpfalz ist. Nach dem Verlassen 
des Geländes ging es zurück zum 
Ausgangspunkt in Edelsfeld, nicht 
ohne ein Abendbrot in einer gemüt-
lichen bayrischen Gaststätte. Alle 
Teilnehmer beider Feuerwehren 
betonten, dass ein schöner, gelun-
gener, vor allem aber informativer 
Tag hinter uns liegt. Wir freuen uns 
nun auf das „Neustädter Maifest“ 
vom 24. – 26. Mai, zu dem wir na-
türlich unsere Edelsfelder Freunde 
eingeladen haben.
Monika Zoller

Geburtstage im Mai
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 
Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr.	     Ihr Bürgermeister Gerd Zoller
Natürlicher Verstand kann Bildung ersetzen, aber keine Bildung den 
natürlichen Verstand. 	 Arthur Schopenhauer 
Neustadt
19.05. 	 zum 70. Geburtstag	 Frau Huy, Isolde
19.05. 	 zum 70. Geburtstag	 Herr Liebold, Eberhard
19.05. 	 zum 80. Geburtstag	 Herr Trommer, Friedrich
29.05. 	 zum 75. Geburtstag 	 Frau Trommer, Gudrun

Wichtige Einladung! Wir gehen neue Wege!
Sehr geehrte Eltern und interessierte Bürger,

zu einer Informationsveranstaltung zum Thema: 
„Jahrgangsübergreifender Unterricht an der 

Grundschule Grünbach“  laden wir Sie recht herzlich am 
14.05.2019 um 18.00 Uhr in die Turnhalle Grünbach ein. Dieses 

neue Unterrichtskonzept betrifft vorrangig die Schulanfän-
ger unseres Schulbezirkes (Grünbach, Muldenberg, Neustadt, 
Poppengrün, Neudorf) ab dem Schuljahr 2020 und folgende 

Schuljahre. Wir stellen Ihnen das Konzept des Jahrgangsüber-
greifenden Unterrichts vor und auch die Gründe, warum wir uns 

für diesen neuen Weg entschieden haben.

Reimar Seifert, Schulleiter
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24. - 26. Mai 2019 
Dorfplatz Neustadt 

NEUSTÄDTER  
MAIFEST 

Freitag 
17:30 sportliche Überraschung 
20:00 DJ Stolli - Der DJ von der Küste  

Samstag 
14:00   Familiennachmittag  
20:00   De Erbschleicher 
  Sonntag 
09:30   Festgottesdienst 

          anschl. Frühschoppen  


